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Seat Autohaus Winkler GmbH
Dresdener Straße 30 · 01909 Großharthau
Tel: (035954) 58860 · Fax: (035954) 58869
g.schneider@seatwinkler.de 
http://winkler.seat.de

Autohaus Krenz
Zittauer Straße 1 · 01904 Steinigtwolmsdorf
Tel: (035951) 20010 · Fax: (035951) 200166
m.krenz@autohaus-krenz.de 
www.autohaus-krenz.de

Autohaus Prochno GmbH
Löbauer Straße 49 · 02708 Lawalde
Tel: (03585) 404181· Fax: (03585) 404180
Prochno@seatpartner.de
http://prochno.seat.de

Autohaus Roschk GmbH & Co. KG
Nimschützer Str. 1c · 02625 Bautzen
Tel: (03591) 67440 · Fax: (03591) 674443
roschk@t-online.de
www.roschk.de

Autohaus Thomschke GbR
Am Ochsenberg 3 · 01917 Kamenz
Tel: (03578) 302431 · Fax: (03578) 308003
thomschke@seatpartner.de
http://thomschke.seat.de

Autohaus Fehrmann GmbH
Ringstr. 2 · 02727 Neugersdorf
Tel: (03586) 77440 · Fax: (03586) 774420
info@seat-lausitz.de
www.seat-fehrmann.de

Autohaus Zinke
Leipziger Str. 82 · 02763 Zittau
Tel: (03583) 57590 · Fax: (03583) 575912
seat-zinke@t-online.de
www.zinke.seat.de

ABB Autohaus Görlitz GmbH
Nieskyer Str. 913 · 02828 Görlitz
Tel: (03581) 3824-0 · Fax: (03581) 3824-13
info@autohausgoerlitz.de
www.autohausgoerlitz.seat.de
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Meisterehren 
für mehr als 
800 Handwerker
Für anspruchsvolle Hand-
werksunternehmer bleibt 
der Meisterbrief, nicht nur 
als Qualitäts- und Güte-
siegel, sondern auch für 
ein erfolgreiches Unter-
nehmerdasein unver-
zichtbar. Laut Wirtschafts-
statistik des Sächsischen 
Handwerkstages für 2016 
wurden in Sachsen 808 
Meisterinnen und Meister 
in die Elite des Wirtschafts-
bereichs aufgenommen.

AKTUELLES

Foto: berufenet

Bahnoffensive
Bundesweit starten dieses Jahr ins-
gesamt rund 3.700 Nachwuchskräfte 
(3.400 Auszubildende und 300 Dual 
Studierende) bei der Deutschen Bahn 
ins Berufsleben. Damit bleibt die DB 
einer der größten Ausbilder in Deutsch-
land.

Bahn sucht Nachwuchs
Die Deutsche Bahn bietet 2017 in Sach-
sen, Sachsen-Anhalt und Thüringen 
rund 370 Ausbildungsplätze und 40 
Studienplätze an. Die gefragtesten Be-
rufe sind Lokführer, Fahrdienstleiter, 
Elektroniker und Gleisbauer.  

Ausbildung in Zahlen
In Deutschland gibt es 328 anerkannte Ausbildungsberufe, dabei wurden 2016 
über 563.000 Ausbilungsplätze angeboten.

Anzahl der Auszubildenden
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Mit dem „Azubiausweis“ 
sparen

Alle Azubis in Thüringen erhalten seit 
2013 einen „Azubi-Ausweis“. Er wird 
jährlich von der IHK Erfurt an alle 
neuen Auzubis unaufgefordert ver-
sandt, sobald sie ihr Ausbildungsjahr 
beginnen. Vergünstigte Angebote von 
Firmen, Vereinen und öffentlichen Ein-
richtungen können in Anspruch ge-
nommen werden.

Kein Schulgeld für 
Kosmetiker-Azubis

Zum 1. Au-
gust muss 
kein Schul-
geld mehr 
für die 
zweijährige 
Ausbildung 
zur Kosme-
tikerin be-
z i ehungs -
weise zum 
Kosmetiker 
beim In-
ternationa-
len Bildungs- und Sozialwerk in 
Leinefelde gezahlt werden. Somit 
entfallen für die Lehrlinge die 85 
Euro, die bisher jeden Monat auf-
gebracht werden mussten. Voraus-
setzung, um eine Kosmetiker-Aus-
bildung beginnen zu können, ist 
mindestens der Hauptschulab-
schluss.                        Foto: fotolia.com

Zukunftsbranche 
Landwirtschaft
Über 10.000 junge Menschen 
erlernen in Deutschland einen 
Beruf in der Land- und Tierwirt-
schaft, der Haus- und Forstwirt-
schaft oder dem Weinbau.
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AKTUELLES

School of Media gratuliert 150.  
Absolventen zum Masterabschluss

An der Leipzig School of Media (LSoM) ist der 150. 
Absolvent verabschiedet worden. Paul Baumann, 
Empfänger der 150. Masterurkunde: „Form und Or-
ganisation des Studiums haben mir sehr dabei ge-
holfen, dass ich den Masterabschluss neben meinem 
Beruf verwirklichen konnte“, sagte Baumann, der bei 
der Drogeriekette Rossmann ab April zum Bereichs-
leiter E-Commerce und Kundenbindung aufsteigen 
wird. 

Glückwünsche an den 150. Absolventen der Leipzig 
School of Media (LSoM) auf dem Mediencampus Villa Ida: 
LSoM-Direktor Michael Geffken, Absolvent Paul Baumann 
und der Studiengangsverantwortliche Prof. Dr. Bogdan 
Franczyk von der Universität Leipzig (v.l.). (Foto: LSoM)

Azubi bei der DB
Seit Jahren und mit insgesamt rund 9.000 Auszubildenden 
und dual Studierenden ist die DeutscheBahn einer der größ-
ten Ausbilder in Deutschland. 

Der Osten holt auf

Die tariflichen Ausbildungsvergütungen sind 2016 er-
neut deutlich gestiegen. Im Osten erhöhten sich die 
tariflichen Ausbildungsvergütungen auf durchschnittlich 
807€ (brutto) im Monat.

Gute Chancen im Handwerk
Deutschlands Handwerkern fehlt der Nachwuchs. Ein Grund 
ist die demografische Entwicklung. Deshalb haben Azubis 
im Handwerk gute Chance später Handwerksbetriebe zu 
übernehmen. Dies gilt besonders für Fleischer und Bäcker.

Floristikbranche hat 
Nachwuchssorgen
Seit Jahren geht die Anzahl der 
Azubis in der Floristikbranche 
drastisch zurück. Gab es vor 15 
Jahren noch über 8.000 Flori-
stik-Auszubildende in Deutsch-
land, so waren es im vergange-
nen Jahr mit rund 2.700 nur 
noch ein Drittel so viele. Inte-
ressenten haben gute Chan-
cen, da die Branche seit Jahren 
wächt. Der jährliche Umsatz 
liegt bundesweit bei etwas 4,7 
Mrd. Euro.
© Ingo Bartussek - Fotolia.com

Erfolgreiche Lehre
27 Auszubildende 
des Ausbildungs-
verbundes der 
bildungszentrum 
energie GmbH 
(bze) freuten sich 
am 7. März 2017 
über ihre bestan-
denen Abschluss-
prüfungen. Dani-
ela Zieglmayer, 
Geschäftsführerin 
bze, überreichte 
den Jungfach-
arbeitern ihre 
Zeugnisse. Die traditionelle Freisprechung fand im Wasser-
kraftwerk Mittweida statt. Unter den stolzen Absolventen sind 
auch Cathleen Richter und Jessica Olbert. Die jungen Tech-
nikerinnen sind beim enviaM-Netzbetreiber Mitteldeutsche 
Netzgesellschaft Strom mbH (MITNETZ STROM) angestellt 
und bleiben auch nach ihrer Ausbildung im Unternehmen.

v.l.: Cathleen Richter, Daniela Zieglmayer und 
Jessica Olbert.

Freie Stellen
Aktuell gibt es über 600 freie Lehrstellen im west-
brandenburgischen Handwerk. Die meisten davon 
entfallen mit 148 Angeboten auf den Landkreis Pots-
dam-Mittelmark, 103 auf Teltow-Fläming. In Potsdam 
werden 90 Stellen angeboten, in Oberhavel 87, im Ha-
velland 73. Ostprignitz-Ruppin bietet 53 freie Lehrstel-
len, Brandenburg an der Havel 35 und die Prignitz 34.

Typischer Männerberuf –  
Typischer Frauenberuf
Künftige Anlagenmechaniker für die Bereiche Sanitär-, Hei-
zungs- und Klimatechnik sind zu 99 Prozent männlich. Fast das 
gleiche Verhältnis gibt es auf der Frauenseite bei Hebamme.
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18. März 2017
✗  Tag der offenen Tür im BSZ Kamenz 
i www.bsz-kamenz.de

✗  Tag der offenen Tür 
Ort:  Diakoniewerk Oberlausitz e.V. 

Berufsfachschule für  
Sozialwesen, Rosenstraße 8a, 
02708 Löbau

✗  10.00 bis 17.00 Uhr 
Gewerbemesse in Neustadt i.S. 
„Wir sind dabei!“. Am Stand der 
Agentur für Arbeit Pirna können  
sich Jugendliche rund um das 
Thema Ausbildungs- und Studien-
wahl informieren.

22. März 2017
✗  10.00 bis 16.00 Uhr 

Jobmesse 
Ort:  Congress Centrum Weimar

25. März 2017
✗  10.00 Uhr bis 16.00 Uhr 

JuBi – Die JugendBildungsmesse 
Die JuBi ist eine Spezial-Messe zum 
Thema Bildung im Ausland. Rund 
100 Organisationen, Veranstalter 

und Agenturen aus dem gesamten 
Bundesgebiet informieren  über alle 
Facetten von Auslandsaufenthalten 
und stellen ihre Programme und Sti-
pendienangebote vor, u.a. die WELT-
BÜRGER-Stipendien. 
Ort:  Evangelisches Ratsgymnasium 

Meister-Eckehart-Str. 1  
99084 Erfurt

✗  10.00 bis 14.00 Uhr 
Tag der offenen Tür 
Ort:  Semper Schulen Thüringen 

gGmbH, Neundorfer Str. 28, 
98527 Suhl

i www.semperschulen.de

✗ 10.00 bis 13.00 Uhr
Tag der offenen Tür
Ort:  Berufsfachschule für Ergotherapie, 

Lothar-Streit-Straße 10,  
08056 Zwickau OT Innenstadt

30. März 2017 
✗  17.00 bis 20.00 Uhr 

15. Berufsbildungsmesse  
in Chemnitz

31. März bis 2. April 2017
✗ Messe WIR in Kamenz
i www.messe-wir.de

01. April 2017
✗  09.00 bis 14.00 Uhr 

„Berufe aktuell“ 
Ort:  Rosentalhalle, Wernburger Weg 

66, 07381 Pößneck

✗  9.00 bis 12.00 Uhr 
16. Berufsinfotag in Hoppegarten 
und Neuenhagen.  
Ort: Bürgerhaus Neuenhagen

05. April 2017
✗  vocatium Region Erfurt 2017. Fach-

messe für Ausbildung+Studium auf 
der qualifizierte Kontakte zwischen 
Schülern und Ausstellern das Ziel ist. 
Ort:  SWE Stadtwerke Erfurt GmbH, 

Magdeburger Allee 34,  
99086 Erfurt

05./06. April 2017
✗  14.00 bis 18.30 Uhr 

Infotag „Ausbildung“ beim ASB 
Mittel-Brandenburg. Altenpflege 
hautnah – lernen Sie den Pflegebe-
ruf aus nächster Nähe kennen. Es 
erwarten Sie ein Einblick in die Aus-

bildung und Karrierechancen beim 
ASB Mittel-Brandenburg, ein direkter 
Austausch mit unseren aktuellen 
Auszubildenden und vieles mehr. 
5. April: ASB-Seniorenwohnanlage 
Ludwigsfelde, Robert-Koch-Straße 2, 
14974 Ludwigsfelde 
6. April: ASB-Wohnpflegezentrum 
Haus „Lebensraum“,  Wilhelm- 
Guthke-Straße 13, 15738 Zeuthen

i www.asb-mb.de

19./20. April 2017
✗  09.00 bis 16.00 Uhr 

bonding Firmenkontaktmesse 
Ort: Hörsaalzentrum der TU Dresden

20. April 2017
✗  10.00 bis 18.00 Uhr 

26. Berliner Bildungsmesse mit ak-
tuellen Bildungs-, Beratungs- sowie 
Jobangeboten der Hauptstadtre-
gion ihre Türen. Rund 100 Berliner 
Bildungsanbieter, Beratungsstellen 
und Unternehmen präsentieren ihre 
Angebote 
Ort:  KOSMOS Berlin, Karl-Marx-Allee 

131A, 10243 Berlin

✗  14.00 bis 16.00 Uhr 
Berufe in Uniform 
Polizei Sachsen, Bundeswehr,  
Bundespolizei, Zoll und Justizvollzug 
informieren 
Ort: BiZ Bautzen

22. April 2017
✗  Wirtschaftsfrühling Arnstadt 2017. 

Messe für Berufe und Perspektiven 
mit rund 60 regionale Unternehmen 
und Institutionen. Sie infomieren 
Jobsuchende, Schüler, Wechselwil-
lige und Pendler über Berufsbilder, 
freie Stellen, Ausbildungsangebote 
und Studienmöglichkeiten rund 
um die Wirtschaftsregion „Erfurter 
Kreuz“ und den Ilm-Kreis. 
Ort:  Stadthalle Arnstadt, Brauhaus-

straße 1-3, 99310 Arnstadt

✗   10.00 bis 16.00 Uhr 
TU Ilmenau lädt ein. Der Tag der 
offenen Tür bietet beste Vorausset-
zungen, sich ein umfassendes Bild 
vom Studienangebot und den  
Studienbedingungen an der  
TU Ilmenau zu verschaffen.
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25. bis 27. April 2017
✗  connecticum 2017 

Ort: Arena Berlin

27. April 2017
✗  Deutschlands große Karriere- und 

Recruitingmesse 
Ort:  Arena Berlin, Eichenstraße 4, 

12435 Berlin
i www.connecticum.de

✗  9.00 bis 12.00 Uhr 
Mitmachen statt nur zuschauen 
ist die Devise zum diesjährigen 
Boys‘Day im Deutschen Erwachse-
nen-Bildungswerk (DEB) Leipzig. Das 
private berufliche Schulzentrum für 
Gesundheitsfachberufe, Pflege und 
Sozialwesen lädt Interessierte ein.  
Dabei erhalten sie einen Einblick in 
die Ausbildungen zum Erzieher und 
Sozialassistenten. 
Informationen unter 0341 3061040

i www.deb.de

✗   9.00 bis 13.30 Uhr 
Die Berufliche Schule für Sozialwe-
sen des Deutschen Erwachsenen-Bil-
dungswerks (DEB) beteiligt sich wie-
der am Zukunftstag in Brandenburg 
und lädt interessierte Mädchen und 
Jungen zur landesweiten Aktion am 
27.04.2017 ein. Die sozialen Berufe 
stehen im Fokus der Veranstaltung. 
Hier können Jugendliche ab der 
7.  Klasse in der Parzellenstraße 10, 
03046 Cottbus praxisnah die Ausbil-
dungen zum/r Erzieher/in, Sozialassi-
stenten/in, Heilerziehungspfleger/in 
und Heilpädagogen/in kennenlernen. 
Anmeldungen unter 0355 35541790.

i www.zukunftstagbrandenburg.de 
i www.deb.de

✗  „Logistik macht‘s möglich“ 
Logistik ist mehr als nur Transport, 
Lagerung und Umschlag. Am Tag 
der Logistik gewähren Unternehmen 
aus Industrie, Handel und Logi-
stik-Dienstleistung der Öffentlichkeit 
Einblicke in die Vielfalt logistischer 
Aufgaben.

✗  9.00 bis 14.30 Uhr 
Zukunftstag 2017. Das Kreiskranken-
haus Prignitz präsentiert Gesund-
heitsberufe. 
Inhalt: Das Berufsbild Gesundheits- 
und Krankenpfleger (m/w); Besichti-
gung einiger Krankenhausbereiche; 
Besichtigung der ADAC-Luftrettung; 
Praktische Workshops; Die theore-
tische Ausbildung in der Gesund-
heits- und Krankenpflege

28. April 2017
✗   13.00 bis 15.30 Uhr 

Individuelle Studienberatung 
Ort:  Staatliche Studienakademie  

Bautzen

05. Mai 2017 
✗   17.00 bis 22.00 Uhr 

Am 5. Mai geht die inzwischen 
vierte „Nacht der Bildung“ der DPFA 
Chemnitz über die Bühne. Auf dem 
ganzen Schulgelände wird es Work-
shops, Seminare, Spiele und jede 
Menge Spaß geben. Kommt vorbei!

06. Mai 2017
✗   9.00 bis 15.00 Uhr 

Tag der offenen Tür in der Fein- 
käserei Zimmermann in Lossatal

i www.kaese-zimmermann.de

09. Mai 2017
✗   Master Messe Leipzig. Veranstaltung 

für Bachelorstudenten, Absolventen 
und Young Professionals 
Ort: Leipzig, Messe

09./10. Mai 2017
✗   Vocatium Dresden 

Ort: Flughafen Dresden

11./12. Mai 2017
✗   Vocatium Chemnitz/Zwickau 

Ort:  LUXOR Kongress- und  
Veranstaltungszentrum,  
Hartmannstraße 9-11,  
09111 Chemnitz

13. Mai 2017
✗   JOBfinder 2017. Die Börse für Aus- & 

Fortbildung, Beruf & Karriere 
Ort:  Messe Erfurt,  

Gothaer Straße 34, 99094 Erfurt

✗   09.00 bis 13.00 Uhr 
Tag der offenen Tür. An diesem Tag 
besteht die Möglichkeit, sich über 
das Studium an der Staatlichen 
Studienakademie Bautzen zu infor-
mieren, Labore und Kabinette zu be-
sichtigen und Gespräche mit Studi-
engangsleitern, Dozenten, Studenten 
und Praxispartnern zu führen. 
Ort:  Staatliche Studienakademie  

Bautzen

TERMINE

15. Zukunftstag 2017
An diesem Tag werden 
zirka 500 Betriebe und Einrichtungen 
im ganzen Land Brandenburg ihre 
Türen für Schülerinnen und Schüler 
öffnen und ihnen einen Praktikums-
tag ermöglichen.
iwww.zukunftstagbrandenburg.de
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13./14. Mai 2017
✗   10.00 bis 16.00 Uhr 

Azubi- und Studientage Westsachsen  
Ort:  Sachsenlandhalle Glauchau 

An der Sachsenlandhalle 3 
08371 Glauchau

10. Juni 2017
✗   10.00 bis 14.00 Uhr 

Info-Tag an den HOGA Schulen 
Ort:  Zamenhofstraße 61/63,  

01257 Dresden
i www.hoga-schulen.de

14. Juni 2017
✗   vocatium Jena 2017  - Fachmesse für 

Ausbildung+Studium 
Ort:  Volksbad Jena, Knebelstraße 10, 

07743 Jena

15. Mai 2017
✗   9. PAM!® – Praktikanten- und  

Absolventenmesse der Finanz- 
dienstleistungsbranche 
Ort:  Museum der bildenden Künste,  

Leipzig

17. Mai 2017
✗   10.00 bis 16.00 Uhr 

Die größte Recruitingmesse des 
Landes Brandenburg zur Gewinnung 
von akademischen Fachkräften 
Ort: BTU Zentralcampus in Cottbus 
i www.b-tu.de

18. Mai 2017
✗   10.00 bis 16.00 Uhr 

8. WIK-Chemnitz 2017 mit Tag der 
Industrie und Wissenschaft. Wirt-
schafts- und Industriekontakte 
WIK-Chemnitz - Die Recruiting- und 
Karrieremesse für Studenten, Ab-
solventen und Young Professionals 
direkt an der Technischen Universität 
Chemnitz. 
Ort:  Zentrales Hörsaal- und Seminar-

gebäude der TU Chemnitz
i www.wikway.de

✗  16.00 Uhr 
Wie bewerbe ich mich um ein Stu-
dium in der Medizin, Tiermedizin, 
Zahnmedizin, Pharmazie oder Psy-
chologie? 
Ort: BiZ Bautzen

19. Mai 2017
✗  15.00 bis 18.00 Uhr  

EINBLICK: BERUFE – Ausbildung mit 
Kopf & Hand! 
Ort:  Tobias-Seiler-Oberschule,  

Zepernicker Chaussee 20,  
16321 Bernau bei Berlin

19./20. Mai 2017
✗   FAMOS – Fachkräfte- und Ausbil-

dungsmesse für Südthüringen 
Infos an wirtschaftsfoerderung@ 
stadt-son.de oder 03675 880121 
Ort: Messeort Eishalle in Sonneberg

i www.wir-sind-famos.de

20. Mai 2017
✗   10.00 bis 14,00 Uhr 

Tag der offenen Tür 
Ort:  TU Chemnitz, Campusteil  

Straße der Nationen 62

✗   Insidertreff 2017 
Die Messe INSIDERTREFF Löbau ist 
deine Ausbildungsmesse. Mehr als 
160 regionale Unternehmen und 
Institutionen präsentieren auf der 
Löbauer INSIDERTREFF Messe sich 
und geben umfassende Informa-
tionen zu ihren Ausbildungsange-
boten und Studienmöglichkeiten. 
Daneben geben Azubis Tipps zu den 
verschiedenen Ausbildungsberufen. 
Ein kostenloser Bewerbungscheck, 
kostenloses Bewerbungsfotos sowie 
viele Mitmachangebote und Akti-
onen zum Ausprobieren runden das 
Angebot der Ausbildungsmesse 
Löbau ab.  
Ort:  Messe- und Veranstaltungspark 

Löbau, Görlitzer Str. 2 
02708 Löbau

✗  UNI TAG 2017.  
Studieninteressierte, Eltern und Leh-
rer, Studierende und Absolventen  
sind herzlich eingeladen. Es erwartet 
Sie ein interessantes Programm 
mit Vorträgen, Besichtigungen und 
Vorführungen sowie vielen Informa-
tionsmöglichkeiten. 
Ort: Uni Dresden

23./24. Mai 2017
✗   Vocatium Cottbus 

Ort:  Lausitz Arena,  
Hermann-Löns-Straße 18,  
03050 Cottbus

31. Mai 2017
✗   10.00 bis 16.00 Uhr 

13. WIK-Leipzig 2017.  
Recruiting- und Karrieremesse 
Ort: Universität Leipzig

i www.wikway.de

31. Mai / 1. Juni 2017
✗   vocatium Oderregion 2017  

Fachmesse für Ausbildung+Studium 
Ort:  Brandenburg-Halle,  

Stendaler Straße 28,  
15234 Frankfurt (Oder)

07./08. Juni 2017
✗    Vocatium Leipzig/Halle 

Ort:  Globana Trade Center,  
Münchener Ring 2,  
04435 Leipzig

10. Juni 2017
✗   Azubi-Speed-Dating 

Ort: IHK Meißen und IHK Bautzen

✗   10.00 bis 14.00 Uhr 
Info-Tag an den HOGA Schulen 
Ort:  Zamenhofstraße 61/63,  

01257 Dresden
i www.hoga-schulen.de

✗  Tag der Bundeswehr an bundesweit 
16 Standorten. Was leistet die Bun-
deswehr? Welche Aufgaben erfüllt 
sie an den Heimatstandorten und 
im Einsatzgebiet? Welche Menschen 
leisten dieses große Aufgabenpa-
ket? Am Tag der Bundeswehr gibt es 
Antworten auf diese Fragen und ein 
attraktives Programm. 

i www.tag-der-bundeswehr.de

BTU Cottbus–Senftenberg
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15. Juni 2017
✗   11.00 bis 15.00 Uhr 

Firmenkontaktmesse der Technischen 
Hochschule Brandenburg 
Ort:  Audimax der Technischen  

Hochschule Brandenburg
i www.careerservice-thb.de

17. Juni 2017
✗   Azubi-Speed-Dating 

Ort: IHK Pirna

✗    10.00 bis 18.00 Uhr 
Tag der offenen Tür der Medizi-
nischen Hochschule Brandenburg. 
Studierende, Dozierende und Mitar-
beiter stehen Rede und Antwort. 

i www.mhb-fontane.de

21. Juni 2017
✗  Tag der offenen Tür am Viadrina Day.  

Uni kennenlernen, Profs und zukünf-
tige Kommilitonen/ -innen treffen, 
Vorträge, Campus-Spaziergänge, Bi-
bliotheksführungen, Wohnheim-Tour 
und alle Informationen rund um das 
Studium an der Europa-Universität 
Viadrina in Frankfurt/ Oder. 

i study.europa-uni.de

„Future Lab“- 
Sommercamps 

Die Handwerkskammer Frankfurt/ 
Oder bietet kostenfreie Berufs- 

und Studienorientierung für junge 
Leute ab 13 Jahre. Warum nicht 
die Sommerferien nutzen, um in 
eines von sechs spannenden und 
zukunftsorientierten Berufsfeldern 
reinzuschnuppern und sich prak-

tisch auszuprobieren?
Nächste Sommercamps:

23.7. bis 28.7.2017 
27.8. bis 01.9.2017

Infos unter  Telefon: 0335 5554242 
i  www.weiterbildung- 

ostbrandenburg.de

28. Juni 2017
✗   T5 Jobmesse Berlin 

Arbeitgeber mit Jobangeboten, per-
fekt vorbereitete Messebesucher, 
eine passende Location und das 
Rahmenprogramm sind die Erfolgs-
garanten für das Karriereevent.

i www.t5-karriereportal.de

29. Juni 2017
✗   10.00 bis 15.00 Uhr 

1. FAKULTÄTSKARRIERETAG. Rechts-
wissenschaftliche Studierende und 
Absolventen der FU Berlin sowie alle 
interessierten Juristen können sich 
im Henry-Ford-Bau mit Kanzleien, 
Unternehmen und weiteren Ausstel-
lern zu Themen wie studentische Ne-
bentätigkeiten, Praktika, zukünftige 
Referendarstellen o.a. austauschen. 
Ort: Freie Universität Berlin

03. bis 05. Juli 2017
✗   Talent Meets Bertelsmann 2017 

Für wen? Bachelor-, Master- oder 
MBA-Studenten, idealerweise in 
Wirtschaftswissenschaften, Geistes-
wissenschaften, Medienmanagement 
oder Wirtschaftsinformatik 
Ort:  Hauptstadt-Repräsentanz des 

Unternehmens in Berlin

02./03. September 2017
✗   10.00 bis 16.00 Uhr 

HORIZON 
Ort:  Congress Center Leipzig (CCL)/

Leipziger Messe, Seehausener 
Allee 1, 04356 Leipzig

05. September 2017
✗   11.00 bis 17.00 Uhr 

Recruiting Tag Berlin –  
Karrieremesse. Nutzen Sie die Ge-
legenheit, mit renommierten Unter-
nehmen in direkten Kontakt zu treten 
und sich ausführlich über aktuelle 
Stellenangebote und Karriereopti-
onen zu informieren. 
Ort:  Estrel Hotel Berlin,  

Sonnenallee 225, 12057 Berlin

13. September 2017
✗   2. Job- und Ausbildungsmesse 

Arbeitgeber und Bildungsunterneh-
men vieler Größen und Branchen 
stellen sich vor und betreuen die 
Besucher rund um die Themen Job-

suche, Karriere, Ausbildung und 
Existenzgründung. 
Ort: Flughafen Erfurt-Weimar

15./16. September 2017
✗   SAM Schwedt 2017 

Schwedter Studien- und  
Ausbildungsmesse 
Ort:  Uckermärkische Bühnen 

Schwedt, Berliner Straße 46/48, 
16303 Schwedt

16. September 2017
✗  Messe Zukunft Ausbildung! 

Mehr als 70 regionale Unternehmen 
aus den unterschiedlichsten Bran-
chen präsentieren sich. Ausbildungs-
messe Königs Wusterhausen und 
informieren über Ausbildungsplätze, 
duales Studium und Praktikas. 
Ort:  Oberstufenzentrum Königs 

Wusterhausen, Brückenst. 40, 
15711 Königs Wusterhausen

20./21. September 2017
✗   SWE Ausbildungsmesse 2017.  

Regionale Unternehmen, Fachhoch-
schulen und Berufsakademien prä-
sentieren sich auf der Erfurter SWE 
Ausbildungsmesse und informieren 
über Berufsbilder, ihre Ausbildung-
sangebote, Studienmöglichkeiten 
sowie Schülerbetriebspraktika. 
Ort:  Atrium der Stadtwerke Erfurt, 

Magdeburger Allee 34,  
99086 Erfurt

30. September 2017
✗   8.30 bis 13.00 Uhr 

Informieren sie vor Ort bei Ausbil-
dern und Auszubildenden bei Rolls-
Royce Deutschland, Eschenweg 11, 
15827 Blankenfelde-Mahlow (Ortsteil 
Dahlewitz). Bitte melden sie sich bis 
spätestens 15. September 2017 per 
Telefon unter 033708 6-3333 oder 
per E-Mail unter HRSSCSouthCen-
tralEurope@rolls-royce.com an. Die 
Teilnehmerzahl ist begrenzt.

Keinen Termin verpassen !!!
Dann scanne den QR-Code der 
Veranstaltungsseite und du hast 
jederzeit alle Termine auf deinem 
Handy gespeichert.
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Zerspanungsme-
chaniker stellen 

metallene Präzisions-
bauteile für technische Produkte 

her. Das können Radnaben, Zahn-
räder, Motoren- und Turbinenteile 
sein. Sie richten Dreh-, Fräs- und 
Schleifmaschinen ein und modifizie-
ren CNC-Maschinenprogramme. Sie 
spannen Metallteile und Werkzeuge 
ein, richten sie aus und setzen den 
Arbeitsprozess in Gang. Sie prüfen, 
ob die Maße und die Oberflächen-
qualität der Werkstücke den Vorga-
ben entsprechen. Bei einer Störung 
suchen sie mithilfe von Prüfverfahren 
bzw. -mitteln  nach dem Grund und 
beseitigen das Problem. Sie überneh-
men Wartungs- oder Inspektionsauf-

Präzision ohne Kompromisse
Aufgaben und Tätigkeiten:
•  CNC-Werkzeugmaschinen 

oder Fertigungssysteme 
programmieren

•  Maschinen und Systeme 
einrichten, Testläufe durch-
führen

•  Kontrollen mit Messschie-
ber, Messschrauben, Leh-
ren und Oberflächenmessgeräte durchführen

•  Maschinen und Systeme reinigen, instand halten; mechanische und elektrische 
Bauteile sichtprüfen, instand setzen, ggf. Instandsetzung veranlassen

•  Arbeitsaufgaben im Team planen, vorbereiten, organisieren; Arbeit mit vor- und 
nachgelagerten Bereichen im Betrieb und mit Kunden abstimmen

•  technische Zeichnungen und andere Unterlagen auswerten, Fertigungssysteme 
auftragsbezogen auswählen, Fertigungsprozess planen und Bearbeitungsvor-
gänge und -abläufe festlegen

•  Qualitätsvorgaben berücksichtigen, betriebliche Richtlinien des Qualitätsmanage-
ments umsetzen, am kontinuierlichen Verbesserungsprozess mitwirken n

Die Ausbildung 

dauert 3,5 Jahre.
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Darüber hinaus bieten wir Duale und FH-Studiengänge sowie Praktikantenplätze. 

Bewerbungen an personal-bretnig@mainmetall.de  |  Alle Details auf mainmetall.de

Kaufl eute im Groß- und Außenhandel 
Kaufl eute für Büromanagement
Lageristen und Fachkräfte für Lagerlogistik
Berufskraftfahrer

Kaufl eute im Groß- und Außenhandel 

Ausbildungsplätze (m / w)

Bei Mainmetall dreht sich alles rund um Bad, Heizung und 
Dach. Hochwertige Markenprodukte aus diesen Bereichen 
werden direkt beim Hersteller eingekauft und können dann 
von Partnern im Fachhandwerk bezogen werden. Unter den 
mehr als 670 Mitarbeitern an 8 Standorten in Brandenburg, 
Sachsen und Sachsen-Anhalt sowie weiteren 14 Standorten 
im Rhein-Main-Gebiet be�nden sich aktuell rund 100 Auszu-
bildende! Dieses Jahr bildet Mainmetall weitere 3 Azubis am 
Standort Bretnig aus, die ihre Ausbildung als Kau�eute und 
Fachlageristen beginnen werden. 
Da Mainmetall stets bestrebt ist, die Auszubildenen später zu 
übernehmen, wird großen Wert auf eine erstklassige und 
moderne Ausbildung gelegt. Unterstrichen wurde dies durch 
die erhaltene Auszeichnung „Vorbildlicher Ausbildungsbe-
trieb“ von der IHK Dresden.

Übrigens: Für 2017 sucht Mainmetall noch Azubis und bietet 
darüber hinaus Duale Studiengänge (Handel, Betriebswirt-
schaftslehre) und FH-Studiengänge mit vertiefter Praxis 
sowie einwöchige Praktikantenplätze an. 
Ausbildungsstandorte und weitere Infos auf mainmetall.de

Mainmetall Großhandelsges. m. b. H.
Gewerbering Nord 3
01900 Bretnig
Frau Peggy Grützner | 035955 - 81 101
personal-bretnig@mainmetall.de

Karrierestart 2017 
bei Mainmetall

ANZEIGE

Ausbildung bei

Wir sind ein Zulieferer, der auf hochmodernen 
CNC-Werkzeugmaschinen und Bearbeitungszentren 
flexibel und auftragsgebunden für seinen Kunden fertigt.

OPTIMA Maschinenteile-
Fertigungstechnik GmbH
Güterbahnhofstraße 43
01917 Kamenz

Telefon: 03578 367 0
Telefax: 03578 367 180
info@optima-kamenz.de
www.optima-kamenz.de

flexibel und auftragsgebunden für seinen Kunden fertigt.

OPTIMA Maschinenteile- Telefon: 03578 367 0

Bewerbt Euch für das Ausbildungsjahr 2017 und 

sichert Euch eine Ausbildung für einen Beruf mit Zukunft.

Du willst mehr 
als einfach 
irgendeine 
Lehrstelle?
Dann informiere 
Dich bei uns.

Ausbildung bei

Dann informiere 
Dich bei uns.
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Binnenschiffer

Was machen Binnenschiffer?
Auf großen Flüssen und Binnenseen werden Personen und Güter 
auf Schiffen transportiert. Sie kennen jeden Winkel ihres Schiffes 
und führen auch mal kleinere Reparaturen durch. Vor allem aber 
kümmern sie sich um den sicheren Transport. Sie achten z.B. da-
rauf, dass die Fahrgäste gut betreut sind. Bei Gütertransporten 
überwachen sie das Laden und Löschen (das Entladen) der Waren. 
Auch die Transportpapiere werden gecheckt. Und erst, wenn sie 
sicher sind, dass die Ladung richtig verstaut ist, kann es losgehen.

Wie ist die Ausbildung aufgebaut?
Grundsätzlich ist keine bestimmte Vorbildung vorgeschrieben. Die 
meisten Betriebe erwarten einen Hauptschulabschluss, manche 
die Mittlere Reife. Die Ausbildung endet nach 3 Jahren mit bestan-
dener Abschlussprüfung.

Ausbildungsvergütung
Die Höhe der Ausbildungsvergütung ist je nach Wirtschaftsbereich 
und Region unterschiedlich. Die jeweiligen Tarifpartner, also die 
Arbeitgeberverbände und Gewerkschaften, vereinbaren, wie viel 
Sie während und nach Ihrer Ausbildung verdienen. Sie können 
Ihnen genaue Auskünfte geben. Welcher Arbeitgeberverband bzw. 
welche Gewerkschaft für Ihren Ausbildungsberuf zuständig ist, 
erfahren Sie zum Beispiel bei der Arbeitsagentur oder der Indus-
trie- und Handelskammer vor Ort.

Was kann ich aus dem Beruf später einmal machen?
Eine berufliche Ausbildung ist der erste Schritt ins Berufsle-
ben. Danach geht`s weiter, beispielsweise als Sicherheits-
beauftragter in der Schifffahrt. Ziel kann auch die berufliche 
Selbstständigkeit sein. Klar ist: Keiner muss sein Leben lang 
immer im gleichen Job dasselbe tun. Im Gegenteil: Wer heut-
zutage gute Chancen auf dem Arbeitsmarkt bzw. als selbststän-
diger Unternehmer haben will, muss flexibel sein und sich regel-
mäßig weiterbilden. Es gibt Lehrgänge, Kurse oder Seminare, um 
sich zu spezialisieren, z.B. Schiffsführung, Gefahrgutverladung, 
Bedienung von Hafenkränen. Unter bestimmten Voraussetzungen, 
z.B. mehrjähriger Berufserfahrung, sind verschiedene Fort- und 
Weiterbildungen möglich, u.a.: Meister/-in für Lagerwirtschaft, Si-
cherheitsbeauftragte/r in der Schifffahrt. Nach der Fachoberschule 
ist das Studium an einer Fachhochschule (FH) möglich, u.a.: Di-
pl.-Ingenieur/-in Seeverkehr. ni www.elbstromverein.de

i www.binnenhafen-sachsen.de

Deine Ausbildung zu WASSER

12

Die Ausbildung 

dauert 3 Jahre.



13

Fischwirt
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Was machen Fischwirte?
Fischwirte arbeiten an den vielen Seen, Flüssen und Teichen in 
ganz Deutschland. Der Beruf Fischwirt ist ein Beruf mit langer 
Tradition.
Er erfordert ein sehr selbstständiges Arbeiten in der Natur - bei 
jedem Wetter und häufig mit unregelmäßiger Arbeitszeit. Zu den 
Tätigkeiten des Fischwirts gehören der Fang von Fischen, der Bau 
und die Pflege der Fanggeräte, die Aufzucht von Fischen in Teichen 
oder technischen Aquakulturanlagen sowie das Be- und Ver-
arbeiten der Betriebserzeugnisse.

Wie ist die Ausbildung aufgebaut?
Die Ausbildung erfolgt in den zwei möglichen Ausbildungsschwer-
punkten Seen- und Flussfischerei sowie Fischhaltung und Fischzucht. 
Für Auszubildende, die ihre Ausbildung in Betrieben in Sachsen, 
Mecklenburg-Vorpommern, Berlin, Brandenburg, Sachsen-Anhalt 
oder Thüringen absolvieren, finden der theoretische Unterricht und 
die überbetriebliche Ausbildung in Königswartha (Sachsen, Land-
kreis Bautzen) statt. Wohl kein Ort in Deutschland ist besser für die 
fischereiliche Ausbildung geeignet:
Hier  haben vier Fischereiunternehmen ihren Sitz, die weit über 
1.000 Hektar Karpfenteiche bewirtschaften. 
In Königswartha wirken Fachleute im Rahmen von Forschungsvor-
haben an den neuesten Entwicklungen auf dem Gebiet der Binnen-
fischerei und des Fischartenschutzes mit. Auszubildende finden hier 
eine fischereitechnische Ausrüstung, die dem Stand der Technik 
entspricht, eine eigene Lehr- und Versuchsteichanlage und auch die 
Fischereibehörde des Freistaates Sachsen vor.

Was kann ich aus dem Beruf später einmal machen?
Die Lehrzeit beträgt drei Jahre. Bei einer abgeschlossenen Ausbil-
dung in einem anderen Beruf dauert die Ausbildung zwei Jahre. 
Abiturienten werden auf Antrag ebenfalls in zwei Jahren ausge-
bildet.
Fort- und Weiterbildungsmöglichkeiten:
• Fischwirtschaftsmeister/-in
• Staatlich geprüfte/r Wirtschafter/-in für Landwirtschaft
•  Staatlich geprüfte/r Betriebswirt/-in für Agrarwirtschaft
•  Landwirtschaftliches Studium an einer Fachhochschule oder 

Hochschule
• Geprüfte/r Natur- und Landschaftspfleger/-in n

Deine Ausbildung zu WASSER

1313

Die Ausbildung 

dauert 3 Jahre.
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i www.landwirtschaftskammer.de
i www.lwk-niedersachsen.de
i www.mil.brandenburg.de
i www.lksh.de
i www.bauernverband.de

Deine Ausbildung zu LANDE

Der Landwirtschaft steht in naher Zukunft ein enormer 
Generationswechsel in Deutschland bevor. Nur wenige 
andere Berufe bieten eine solche Vielfalt und Abwechs-
lung wie der des Landwirts. 
Sie versorgen die Bevölkerung mit gesunden, qualitativ 
hochwertigen Lebensmitteln pflanzlicher und tierischer 
Herkunft. Darüber hinaus bieten sie Dienstleistungen im 
Naturschutz und der Landschaftspflege an. Immer mehr 
Betriebe erschließen neben der klassischen Bodenbear-
beitung andere Bereiche wie die Erzeugung regenera-
tiver Energie oder nachwachsender Rohstoffe. Landwirte 
kennen die ökologischen Zusammenhänge in der Natur 
und verfügen über die notwendigen Fähigkeiten zur 
Führung eines Betriebs. Der jahreszeitlich bedingte un-
terschiedliche Verlauf der Arbeit macht die Tätigkeit des 
Landwirts interessant und abwechslungsreich. n

Tierwirte und Tierwirtinnen der Fachrichtung Imkerei hal-
ten Bienen. Sie betreuen und vermehren Bienenvölker, 
gewinnen und vermarkten Honig sowie andere Bienen-
produkte und züchten Bienenköniginnen.

Typische Branchen
Tierwirte und Tierwirtinnen der Fachrichtung Imkerei fin-
den Beschäftigung in erster Linie
• in Imkereien
• in Königinnenzucht- und Bestäubungsbetrieben
Darüber hinaus finden sie auch Beschäftigung
in Landesanstalten für Bienenzucht, 
an Bienenforschungsinstituten oder 
bei Imkergenossenschaften n
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Landwirt
Die Ausbildung 

dauert 3 Jahre.

Die Ausbildung 

dauert 3 Jahre.

Tierwirt – Imkerei
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LANDSCHAFTSGÄRTNER
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Den richtigen Job oder Beruf zu finden ist gar nicht so leicht. 
Du weißt nicht was Dich erwartet und ob der Beruf wirklich 
zu Dir passt. Wenn Du die Natur  und Pflanzen magst,  nicht 
nur am Schreibtisch arbeiten willst und Technik kein Fremd-
wort für Dich ist, dann könnte der Beruf des  Landschafts-
gärtners Dir liegen. 
 
Landschaftsgärtner sind keine Stubenhocker. Im Team ar-
beiten sie im Freien draußen in der Natur,   begrünen Bau-
werke, gestalten Naturlandschaften und Parks, bauen Trep-
pen, Wege und Mauern aus Stein oder Holz. Auftraggeber 
sind sowohl Privatleute als auch öffentliche Institutionen. Zu 
seinen Werkzeugen gehören Maschinen wie Bagger, Lader 
und Vermessungsgeräte.   Grün ist und bleibt im Trend!

Das brauchst Du:
Den Beruf kannst Du mit Hauptschul-, Realschulabschluss 
oder Abitur erlernen. Du solltest handwerkliches Geschick 
und Interesse am Umgang mit Maschinen und Pflanzen 
mitbringen. 

Wie lange dauert die Ausbildung?
Die Ausbildung dauert in der Regel drei Jahre und schließt 
mit der Prüfung zum 

Gärtner – Fachrichtung Garten- 
und Landschaftsbau

ab. Wie in allen anerkannten Ausbildungsberufen wird auch 
beim Landschaftsgärtner im dualen System ausgebildet, d.h. 
die Ausbildung findet sowohl im Betrieb als auch in der Be-
rufsschule statt. Zusätzlich werden bestimmte Ausbildungs-
inhalte in der überbetrieblichen Ausbildung vermittelt wie 
z.B. Natursteinverarbeitung oder Bau von Wasseranlagen.

Landschaftsgärtner lernen 
während ihrer Ausbil-
dung:
•  Pflanzen und Gehölze 

mit ihren botanischen 
Namen

•  Einrichten von land-
schaftsgärtnerischen 
Baustellen

•  Herstellen von Bauwer-
ken in Außenanlagen

•  Durchführen von Erdarbeiten 
sowie Be- und Entwässerungs-
maßnahmen

•  Herstellen von befestigten Flächen, das sind Wege und 
Plätze

•  Stauden, Bäume benennen, pflanzen, pflegen

Arbeiten im Garten-, Landschafts- und Sportplatzbau
•  Anlegen und Pflegen von Hausgärten
•  Gestalten und Pflegen von Außenanlagen an öffentlichen 

Gebäuden im Wohnungs- und Siedlungsbau
•  Gestalten und Pflegen von Parkanlagen und innerstäd-

tischem Grün
•  Anlegen und Pflegen von Sportplätzen und Golfanlagen
•  Gestalten, Pflegen und Bauen von Spielplätzen und Frei-

zeitanlagen
•  Arbeiten im Rahmen des Naturschutzes und der Land-

schaftspflege

Gute Aussichten für Landschaftsgärtner
Nach erfolgreich abgeschlossener Ausbildung können sie 
ihr fachliches Wissen und Können in die Praxis umsetzen, 
z.B. als Vorarbeiter oder Baustellenleiter. Nach zweijähriger 
Tätigkeit gibt es die Möglichkeit, sich zum Techniker oder 
zum Meister weiterzubilden. Zudem gibt es spezielle Fort-
bildungsmöglichkeiten wie Fachagrarwirt Baumpflege oder 
Golfplatzpflege. Ein Fachhochschul- bzw. Hochschulstudium 
ermöglicht die Qualifikation zum Diplomingenieur, Fachrich-
tung Landschaftsarchitektur / Landschaftsbau.

Landschaftsgärtner

•  Durchführen von Erdarbeiten 
sowie Be- und Entwässerungs-
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LEHRE MIT ZUKUNFT

Winzer
Winzer pflanzen und 
pflegen Weinstöcke, 
ernten die Trauben, verarbeiten sie 
zu Wein, Sekt oder Traubensaft 
und vermarkten die Getränke.
Hauptsächlich betreiben Winzer/innen 
ein eigenes Weingut oder arbeiten in 
Fremdbetrieben. Auch bei Herstellern 
von Traubenwein sind sie beschäftigt. 
Darüber hinaus können sie in Gasthöfen 
tätig sein, die an ein Weingut angegliedert sind.

Anforderungen
Keine gesetzlich festgelegten Anforderungen, 
empfohlen wird der Realschulabschluss

Ausbildungsbetrieb
Die Ausbildung wird in dualer Form durchgeführt, 
das heißt betriebliche und schulische Ausbildung ergänzen 
sich. Für die betriebliche Ausbildung wird ein Ausbildungs-
vertrag schriftlich mit dem Ausbildenden abgeschlossen.

Ausbildungsinhalte
Weinbau, Kellerwirtschaft, Maschinen, Geräte und deren 
Instandhaltung, Werkstoffe und Hilfsmittel, betriebliche Zu-
sammenhänge in der Ausbildungsstätte, Natur- und Um-
weltschutz u. a.

Prüfung
Die Berufsausbildung endet mit der Abschlussprüfung. 
Erworbene Fertigkeiten und Kenntnisse werden praktisch, 
schriftlich und mündlich geprüft. Mit der Abschlussprüfung 
wird die Berufsbezeichnung Winzerin/Winzer erworben.

Überbetriebliche Ausbildung
Zur Ergänzung, Vertiefung und Festigung des im Betrieb und 
der Berufsschule erworbenen Wissens und Könnens und 
zum Ausgleich der Unterschiede, die sich durch Spezialisie-

16

Die Ausbildung 

dauert 3 Jahre.
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rung der einzelnen Betriebe ergeben, 
tragen überbetriebliche Ausbildungs-
maßnahmen bei. Lehrgangsorte sind die 
Sächsische Landesanstalt für Landwirtschaft mit 
Lehranstalt Dresden-Pillnitz und die Bayerische 
Landesanstalt für Wein- und Gartenbau Veitshöchheim.

Berichtsheftführung
Der Lehrling hat während der Ausbildung ein 
Berichtsheft zu führen. Die Vorlage des
 schriftlichen Ausbildungsnachweises 
(Berichtsheftes) ist nach § 43 Abs. 1 Berufsbildungsgesetz 
eine Voraussetzung für die Zulassung zur Abschlussprü-
fung. Es ist daher mit der Anmeldung zur Abschlussprüfung 
vorzulegen. Wurde das Berichtsheft nicht ordnungsgemäß 
geführt, muss die Zulassung zur Prüfung versagt werden.

Aufstiegschancen
Besuch der zwei- bzw. dreisemestrigen Fach- und Techni-
kerschule der Bayerischen Landesanstalt für Weinbau und 
Gartenbau Würzburg / Veitshöchheim (Wirtschafter- und 
Technikerausbildung); Abschluss zum Diplomingenieur (FH) 
an der Fachhochschule Heilbronn bzw. Wiesbaden (Außen-
stelle Geisenheim)

Fortbildung zum „geprüften Natur- und Landschaftspfleger“
Ablegen der Meisterprüfung nach mindestens dreijähriger 
Praxis und entsprechender Fortbildung in den staatlichen 
Fachschulen und Meistervorbereitungslehrgängen

16
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An der Fachoberschule für Gestaltung können 
Schüler - aufbauend auf einem erfolgreichen 
Realschulabschluss - innerhalb von zwei Jah-
ren die Fachhochschulreife erwerben. Sie 
ermöglicht ein Studium an allen Fachhoch-
schulen Deutschlands in jeder gewünsch-
ten Fachrichtung. Die Ausbildung an unserer 
öffentlichen Einrichtung ist für die Schüler 
natürlich schulgeldfrei. Neben der Allgemein-
bildung stehen Fächer wie Kunst- und Kultur-
theorie sowie Künstlerisch-ästhetische Praxis 
auf dem Stundenplan.
Während der Ausbildung erwerben Sie Ein-
blicke in technische, handwerkliche und ge-
stalterische Arbeitsweisen durch eigene An-
schauung und Mitarbeit. Sie können Ihre kre-
ativen Fähigkeiten überprüfen und eigenen 
gestalterischen Interessen und Neigungen 
nachgehen. In betrieblichen Praktika werden 
Ihnen Praxiserfahrungen vermittelt.
Die Ausbildung zum Steinmetz/Steinbild-
hauer erfolgt im dualen System, das heißt, 
die praktische Ausbildung findet im Einstel-
lerbetrieb (bei dem man auch seine Bewer-
bungsunterlagen abgeben muss) und die 
theoretische Ausbildung in unserer Schule 
statt. Der Unterricht erfolgt blockweise. So 
wechseln im 14-Tage-Rhythmus die Lehrlinge 
des ersten, zweiten und dritten Lehrjahres. 
Die Steinmetzschule bildet jährlich etwa 45 
Lehrlinge aus. 

Steinmetz
Steinbildhauer

i www.steinmetzschule.de

Die einzige Steinmetzschule in den neuen 
Bundesländern vereint zwei Bildungswege 
unter einem Dach: die Berufsschule für die 
Berufsausbildung zum Steinmetzen oder 
Steinbildhauer und die „Fachoberschule
für Gestaltung“. 

STEINMETZ
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Fotos: 

© Ermolaev Alexandr - Fotolia.com

© Gina Sanders - Fotolia.com

© Jürgen Fälchle - Fotolia.com

Was bedeutet 
BFD, FSJ, FÖJ? 
Wer sich als junger Mensch freiwil-
lig und ehrenamtlich für die Gesell-
schaft, also für seine Mitmenschen, 
engagieren möchte, hat viele Mög-
lichkeiten.

BFD – Bundesfreiwilligendienst
Der BFD ist die Nachfolgeinstitu-
tion des Zivildienstes, nicht mehr 
auf Pflicht-, sondern auf freiwilliger 
Basis. Dafür steht der neue Dienst 
auch Frauen und älteren Menschen 
offen. Und er muss auch nicht mehr 
in Vollzeit geleistet werden, jeden-
falls, wenn man über 27 Jahre alt ist. 
Durch das ehrenamtliche Engage-
ment können die Freiwilligen neue 
Kompetenzen erwerben aber u.U. 
auch ihre Chancen zum Einstieg in 
ein Erwerbsleben erhöhen. Die ei-
gene Persönlichkeit wird gestärkt. 
Aber vor allem: man findet ein gutes 
Gefühl bei sich selbst wieder, wenn 
man anderen hilft.

FSJ – Freiwilliges Soziales Jahr
Das FSJ steht, wie bisher, als Ju-
gendfreiwilligendienst jungen Men-
schen bis zur Vollendung des 27. 
Lebensjahres zur Verfügung. Bei den 
jungen Menschen wird die Bildungs-
fähigkeit gefördert, die eigene Per-
sönlichkeit wird gestärkt.

FÖJ – Freiwilliges Ökologisches Jahr
Das FÖJ gehört ebenfalls zu den Ju-
gendfreiwilligendiensten. Hier wird 
ehrenamtliches Engagement für die 
Natur und Umwelt geleistet. Junge 
Menschen bis zum 27. Lebensjahr 
können hier im Bereich des Natur-
schutzes tätig werden und sich für 
den Erhalt einer lebenswerten Um-
welt einsetzen.

Auslandsfreiwilligendienste
Die Jugendfreiwilligendienste FSJ 
und FÖJ können auch im Ausland 
absolviert werden. Dadurch helfen 
sie auch, einen Beitrag zur Völker-
verständigung zu leisten. Allerdings 
ist dort das Platzangebot beschränkt, 
die Nachfrage unter den Jugend-
lichen ist viel höher, als das Angebot 
an Einsatzstellen.
Seit dem 1. Januar gibt es ein wei-
teres Angebot für einen Auslands-
freiwilligendienst, den Internationa-
len Jugendfreiwilligendienst. Er ist 
beim Bundesfamilienministerium 
angesiedelt, d.h. wird von dort ge-
fördert.18
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Welche Interessen und Fähigkeiten sollte ein Azubi mitbrin-
gen, der im Theater lernen will?
Zunächst setzt das Gerhart-Hauptmann-Theater Görlitz-Zit-
tau natürlich ausgeprägtes Interesse für das Berufsbild 
voraus, in dem die Bewerber/innen lernen wollen sowie 
einen guten Realschulabschluss. Mitbringen sollten die Ju-
gendlichen aber auch Freude am kreativen Schaffen sowie 
Begeisterung für Kultur und Theater, Einsatz- und Lernbereit-
schaft – vor allem mit Blick auf theaterspezifische Arbeitsbe-
dingungen und unregelmäßige Arbeitszeiten.

Wie schaut eine interessante Bewerbung aus, wo die The-
aterleitung zu einem Bewerbungsgespräch nicht „Nein“ 
sagen kann?
Die Freude an der Arbeit in einem künstlerisch-kreativen 
Umfeld und das Interesse am Theater sollten natürlich schon 
in der Bewerbung zum Ausdruck kommen. Darüber hinaus 
erwartet das Theater als Ausbildungsbetrieb natürlich eine 
vollständige, ordentlich geführte Bewerbungsmappe mit 
den gängigen Unterlagen. Für einige Ausbildungsberufe 
(bspw. Bühnenmaler, Bühnenplastiker) ist darüber hinaus 
nach Absprache mit den jeweiligen Ausbildern eine prak-
tische Arbeitsmappe erforderlich.

Wie sind die späteren Berufsaussichten?
Leider können immer nur wenige Auszubildende im An-
schluss an ihre Ausbildung in ein festes Arbeitsverhältnis 
übernommen werden. Aber dafür ist das Theater ein ausge-
sprochen vielseitiger und praxisnaher Ausbildungsbetrieb, 
der den Weg in das weitere Berufsleben ebnet. Zudem gibt 
es wohl kaum einen spannenderen Ort für eine Berufsaus-
bildung, bei dem sämtliche Berufsbilder Hand in Hand mitei-
nander arbeiten woraufhin sich zum Schluss die Arbeit aller 
in einem Gesamtwerk – einer Inszenierung – zusammenfügt.

Ausbildung 
im Theater 

Görlitz-
Zittau

Damen-
maßschneider/in 

in Zittau

Bühnenmaler/in, 
Bühnenplastiker/in – 

Spezialisierung 
Bühnenmaler in Zittau 

und Görlitz

Theatertischler/in 
in Görlitz oder Zittau

Veranstaltungskauf-
frau/-mann, 

Bürokauffrau/-mann 
in Görlitz und Zittau

Maskenbildner/in 
in Zittau

Fachkraft für 
Veranstaltungstechnik 
in Zittau oder Görlitz

Theater zum MitmachenBallettschule des Theater GörlitzEinmal im Theater als Giselle auf der Bühne stehen... 
Wer diesen Traum hat, kann im Görlitzer Theater die 
Kunst des Balletts kennenlernen und vielleicht die 
ersten Schritte auf dem langen Weg zu diesem Ziel 
gehen. Eigene Produktionen werden entwickelt und 
gelegentlich gibt es sogar die Möglichkeit, bei Auffüh-
rungen im Görlitzer Theater auf der Bühne zu stehen.
KONTAKT: Heike Laskowski, Tel. 03581 474721SchauspieltrainingWer mindestens 14 Jahre alt ist und Lust hat, einmal 

auf einer professionellen Theaterbühne zu stehen, 
ist herzlich dienstags von 16:30 Uhr bis 18:45 Uhr 
eingeladen.
KONTAKT: Lisa Maria Kurzmann, Erik Mattusch

Gerhart-Hauptmann-Theater 
Görlitz-Zittau GmbH
Demianiplatz 2, 02826 Görlitz
Theaterring 12, 02763 Zittau
www.g-h-t.de
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XXX

Ausbildung, die neugierig macht!
In der Welt der Automatisierung und der industriellen Klebe-
technik zählen wir zu den international führenden Unterneh-
men. Du begegnest unserer und vielleicht auch bald Deiner 
Arbeit jeden Tag. Für die Automobilindustrie, unserem größ-
ten Auftraggeber, fertigen wir zum Beispiel halb- und vollau-
tomatische Anlagen zum Einbau von Fahrzeugscheiben, Rä-
dern oder Cockpits. Dabei sind die Anlagen sehr individuell. 
In Abhängigkeit vom Fahrzeugtyp, einzubauenden Bauteilen 
oder dem Standort der Anlagen müssen diese immer wieder 
neu konzipiert und gefertigt werden.  
Wenn auch Du deine Ausbildung in diesem interessanten 
Arbeitsumfeld absolvieren und unsere Leidenschaft für 
Technik teilen möchtest, dann bewirb Dich auf einen unserer 
Ausbildungsplätze. Dich erwartet eine sehr breitgefächerte 
und spannende Ausbildung, in der Du alle Bereiche Deiner 
Berufsausbildung intensiv kennenlernst. Unsere Berufs-
ausbilder betreuen Dich dabei sehr gezielt. Schon während 
Deiner Ausbildung können so bereits spätere Spezialisie-
rungsrichtungen vorbereitet werden.

Freu Dich auf eine abwechslungsreiche, hochwertige  
und zukunftsorientierte Ausbildung bei der  

ATN Hölzel GmbH in Oppach.

ANZEIGE

IT-Systemelektroniker
IT-System-Elektroniker/innen leisten technischen 
Service und beraten interne und externe Kunden im 
Telekommunikationsbereich. 
Sie sind bei der Planung und Installation der Systeme 
der Informations- und Telekommunikationstechnik 
dabei, wissen Bescheid über Zubehör, Stromversor-
gung und Netzwerkeinbindung. Zu Ihren Aufgaben 
gehört die Einweisung der Benutzer in die Bedie-
nung als auch das Anpassen der Hard- und Software 
nach den Wünschen der Kunden. Mit Hilfe von Mess- 
und Prüfgeräten sowie entsprechenden Expertensy-
stemen analysieren Sie auftretende Störungen und 
stellen die Funktion durch Austausch von Baugrup-
pen und -geräten sowie durch Systemanpassungen 
wieder her.

Voraussetzungen: 
• guter Hauptschulabschluss
• Interesse an mathematisch-technischen Aufgaben
• Erfahrung mit elektronischen Medien
•  Spaß an Teamarbeit, aber auch an selbstständiger 

Problemlösung
• Englisch-Kenntnisse
• Mobilität und Flexibilität

Mechatroniker
Moderne Industriebetriebe verfügen über komplexe, au-
tomatisierte Produktions- und Fertigungsanlagen. Durch 
Ihren guten technischen Background und Ihr Engagement, 
das von Eigenverantwortung und flexiblem Denken ge-
prägt ist, sind Sie in der Lage, abwechslungsreiche Aufga-
ben zu übernehmen. Ob bei Inbetriebnahme, Bedienung 
und Überwachung, oder auch bei Wartung und Instand-
haltung von mechatronischen Systemen sind Sie mit Ihren 
fundierten Kenntnissen in Steuerungstechnik und Mecha-
nik eine gefragte Elektrofachkraft. Nach Ihrer Ausbildung 
können Sie in verschiedenen Bereichen arbeiten: So kön-
nen Sie z.B. für die fachgerechte Wartung und Instandset-
zung von hochwertigen Fertigungsanlagen verantwortlich 
sein. Als Mechatroniker können Sie auch im Versuchs- und 
Prüffeld eingesetzt werden oder komplexe, automatisierte 
Produktionseinrichtungen betreiben.

Voraussetzungen: 
•  Qualifizierter Hauptschulabschluss 

oder höhere Schulbildung 
•  Interesse an Technik und Elektronik / Mechanik 
•  Handwerkliches Geschick 
•  Teamfähigkeit und Einsatzbereitschaft

Die Ausbildung dauert 3 Jahre.

Die Ausbildung dauert 3,5 Jahre.
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AUSBILDUNG MIT ABITUR

Elektrotechnik
Finanzmanagement
Medizintechnik
Public Management
Wirtschaftsinformatik
Wirtschaftsingenieurwesen

DUAL Studieren 
mit Ausbildungsvergütung

www.ba-bautzen.de

Tag der offenen Tür
13. Mai9 - 13 Uhr

In Sachsen besteht seit Ausbildungsbeginn 2011/12 die 
Möglichkeit, einen Berufsabschluss und die allgemeine 
Hochschulreife im Doppelpack zu erwerben. Das ist ein be-
sonderes Angebot für leistungsstarke Jugendliche.
Innerhalb von vier Jahren werden die praktische Ausbildung 
im Ausbildungsbetrieb und der schulische Teil am Beruf-
lichen Gymnasium und der Berufsschule kombiniert.

Die „Duale Berufsausbildung mit Abitur Sachsen“ (DuBAS) 
ist derzeit in den folgenden Beruflichen Schulzentren und 
den genannten Ausbildungsberufen möglich: 

Berufliches Schulzentrum für Elektrotechnik in Dresden 
 - Fachinformatiker/-in
 - IT-Systemelektroniker/-in 

Berufliches Schulzentrum für Wirtschaft und Technik Bautzen 
und Berufliches Schulzentrum der Stadt Leipzig 
 - Industriemechaniker/-in 
 - Werkzeugmechaniker/-in 
 - Zerspanungsmechaniker/-in

Für das Schuljahr 2017/2018 wurden zwei weitere Berufe in 
das Portfolio aufgenommen:
Mechatroniker/-in, die Beschulung erfolgt am BSZ für Elek-
trotechnik in Dresden und 
Industriekaufmann/-frau. Hier ist der duale Partner das BSZ 
für Wirtschaft II Chemnitz.

Es ist eine Herausforderung für die Schüler, Abitur und 
betriebliche Ausbildung zu meistern. Belohnt werden die 
Anstrengungen aber durch sehr gute Perspektiven nach der 
Ausbildung.

Duale Berufsausbildung mit Abitur in Sachsen

www.dresden.ihk.de/dubas

Duale Berufsausbildung 
mit Abitur in Sachsen 
(DuBAS)

Über 170 Ausbildungsberufe in Industrie, Handel und 
Dienstleistung – welcher ist der passende für Dich?
Die IHK Dresden unterstützt in der beruflichen Orientierung 
und bei der Suche nach dem passenden Ausbildungsplatz.
Ansprechpartner:
Anke Micksch, Tel. 0351 2802 674,
E-Mail: micksch.anke@dresden.ihk.de
Franziska Morgenstern, Tel. 0351 2802 669,
E-Mail: morgenstern.franziska@dresden.ihk.de

i www.dresden.ihk.de/berufsorientierung

Nach erfolgreichem Abschluss stehen 
die Chancen zur Übernahme sehr gut!

Bachelor of Laws: 
Allgemeine Verwaltung oder Sozialverwaltung 

Fachangestellter für Medien- und  
Informationsdienste 

(Fachrichtung Archiv)

Verwaltungsfachangestellter

Vermessungstechniker

Straßenwärter

Mit 1.900 Mitarbeitern zählt das Landratsamt Bautzen zu den 
größten Arbeitgebern in der Region. Jedes Jahr geben wir 29 jungen 
Menschen die Möglichkeit zur Ausbildung oder zum Studium.

Haben wir Dein Interesse geweckt?

Mehr Informationen unter www.landkreis-bautzen.de/53.html.

 Weitere Fragen beantwortet Euch unsere 
 Ausbildungsleiterin Frau Schulze. 
 Telefon: 03591 5251 -10110 
 E-Mail: ausbildung@lra-bautzen.de

Wir bilden aus (m/w):

DEINE ZUKUNFT BEGINNT JETZT! 
...beim Landratsamt Bautzen

Die Ausbildung dauert 3 Jahre.

Die Ausbildung dauert 3,5 Jahre.
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GESUNDHEIT UND PFLEGE

Sächsisches Krankenhaus für Psychiatrie, Psychotherapie, 
Psychosomatik und Neurologie Großschweidnitz

Personalabteilung | Dr.-Max-Krell-Park 41 | 02708 Großschweidnitz
bewerbung@skh-grossschweidnitz.de | www.skh-grossschweidnitz.de

Ausbildung in Sicht!
Das Sächsische Krankenhaus Großschweidnitz 
bietet zum 1. September 2017 Ausbildungsplätze für:
 
10 Gesundheits- und Krankenpfleger/innen
Sie haben Lust, einen medizinischen Beruf zu erlernen und einen Realschul-
abschluss mit guten Noten in den naturwissenschaftlichen Fächern und Deutsch? 
Dann bewerben Sie sich bei uns! In einem fundierten und interessanten Lehr-
programm wird Ihnen ein umfangreiches und anwendungsbereites Wissen zur 
modernen Krankenpflege vermittelt. Darüber hinaus stehen Ihnen bei uns viel-
seitige Entwicklungsmöglichkeiten offen. Näheres zur Ausbildung und möglichen 
Aufstiegschancen finden Sie auf unserer Website: 

 www.skh-grossschweidnitz.de    Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung! 

Weitere Informationen und Bewerbung

Alten- und Pflegeheim in Zerbst GmbH & Co. BetriebsKG
Senioren- und Pflegeheim Niederoderwitz
Am Seniorenheim 2, 02791 Oderwitz

Wir bilden aus:
• Altenpfleger / Altenpflegerin
• Koch / Köchin

Senioren- und Pflegeheim Niederoderwitz
Am Seniorenheim 2  •  02791 Oderwitz
Telefon: 035842 2330
Mehr Infos unter www.pflegeheim-oderwitz.de

Elektroniker/in 
für Energie- und 

Gebäudetechnik

Die Ausbildung 

dauert 2–3 Jahre.

Sie unterstützen und beraten die Familienangehörigen, 
z.B. im Umgang mit Pflegehilfsmitteln. Wenn die Fachkräfte 
stationär in Pflegeheimen arbeiten, führen sie in der Regel 
die Grundpflege durch. In Wohn-, Schlaf-, Sanitär- und Wirt-
schaftsräumen sorgen sie für Ordnung und Hygiene. Sie 
arbeiten eng mit Fachkräften aus dem Gesundheits- und 
Sozialwesen zusammen.

Anforderungen
Im Umgang mit hilfsbedürftigen Menschen ist vor allem 
Einfühlungsvermögen gefragt. Stets  müssen die Pfle-
geassistenten ein offenes Ohr für die Probleme ihrer 
Patienten haben, bei langjähriger Betreuung bildet sich 
auch ein intensives Vertrauensverhältnis. Manche Tätig-
keiten sind körperlich anstrengend, z.B. wenn Bettläge-
rige umgebettet oder Patienten in den Rollstuhl gehoben 
werden müssen. Fachkräfte für Pflegeassistenz haben u.U. 
engen Körperkontakt. Kommunikative Fähigkeiten, Geduld 
und psychische Belastbarkeit spielen ebenfalls eine große 
Rolle in diesem Beruf.
Voraussetzungen
Die Zugangsvoraussetzungen sind landesrechtlich geregelt. 
In der Regel wird der Hauptschulabschluss (oder eine gleich-
wertige Vorbildung) verlangt. Die ausbildenden Schulen 
legen Wert auf gute Noten in den naturwissenschaftlichen 
Fächern sowie in Englisch und Deutsch. Die gesundheitliche 
Eignung für den Pflege-Beruf muss nachgewiesen werden.

Die Ausbildung
Die schulische Ausbildung ist landes-
rechtlich geregelt, erfolgt an Berufs-
fachschulen. Je nach Bundesland ist 

die Ausbildung mit unterschiedlichen Abschluss-
bezeichnungen verbunden.

Einsatzorte
Hauptsächlich arbeiten sie in Krankenhäusern, in Alten- 
und Altenpflegeheimen und in Einrichtungen zur Be-
treuung und Pflege von Menschen mit Behinderung. 
Auch bei ambulanten Alten- und Krankenpflegediensten 
finden sie Beschäftigung. Die Betreuung von pflege-
bedürftigen Personen in Privathaushalten bietet ein 
weiteres Tätigkeitsfeld. Darüber hinaus können sie bei 
kirchlich-sozialen Diensten beschäftigt sein. n

Fachkraft für Pflegeassistenz

Fachkräfte für Pflegeassistenz betreuen Menschen, 
die wegen ihres Alters, einer Behinderung oder einer 
Krankheit auf tatkräftige Unterstützung angewiesen 
sind. Im ambulanten Einsatz helfen ihnen die Fach-
kräfte bei der Bewältigung der Schwierigkeiten im All-
tag. Sie führen den Haushalt, kaufen ein, kontrollieren 
Lebensmittel, lagern die Haushaltswaren, stellen Spei-
sepläne auf, kochen das Essen und betreuen sie bei 
den Bewegungs- und Beschäftigungsmöglichkeiten.

Sie unterstützen und beraten die Familienangehörigen, 
z.B. im Umgang mit Pflegehilfsmitteln. Wenn die Fachkräfte 
stationär in Pflegeheimen arbeiten, führen sie in der Regel 
die Grundpflege durch. In Wohn-, Schlaf-, Sanitär- und Wirt-
schaftsräumen sorgen sie für Ordnung und Hygiene. Sie 
arbeiten eng mit Fachkräften aus dem Gesundheits- und 

Im Umgang mit hilfsbedürftigen Menschen ist vor allem 
Einfühlungsvermögen gefragt. Stets  müssen die Pfle-
geassistenten ein offenes Ohr für die Probleme ihrer 
Patienten haben, bei langjähriger Betreuung bildet sich 
auch ein intensives Vertrauensverhältnis. Manche Tätig-
keiten sind körperlich anstrengend, z.B. wenn Bettläge-
rige umgebettet oder Patienten in den Rollstuhl gehoben 
werden müssen. Fachkräfte für Pflegeassistenz haben u.U. 

Fachkraft für Pflegeassistenz
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… welche sich für Energie- und Gebäudetech-
nik spezialisiert haben, sind Experten für die 
elektrische Energieversorgung und elektro-
technische Anlagen in Gebäuden. Sie planen 
und installieren u. a. Beleuchtungssysteme, 
Not- und Sicherheitsbeleuchtungsanlagen, 
Starkstromanlagen, Fotovoltaikanlagen 

(Solarstrom), intelligente Gebäudetechnik sowie die Steuerungs- und Regelungseinrich-
tungen von Heizungs-, Lüftungs- und Klimaanlagen. Die Installation von Empfangs- und 
Breitbandkommunikationsanlagen, Daten- und Fernmeldenetzen sowie Anlagen erneu-
erbarer Energien gehört ebenfalls zu ihren Aufgaben. Elektrische Schutzmaßnahmen und 
Sicherheitseinrichtungen werden von ihnen geprüft und gewartet. Zudem ermitteln sie 
Störungsursachen und beheben die Fehler.

Zugangsvoraussetzungen 
•  guter Hauptschulabschluss oder Realschulabschluss
Anforderungen 
•  Geschicklichkeit und Auge-Hand-Koordination 

(z.B. beim Verdrahten eingebauter 
Bauteile und -gruppen oder beim Kürzen von Kabeln) 

•  Umsicht (z.B. bei Arbeiten an stromführenden Bauteilen 
und Spannungsanschlüssen) 

•  Technisches Verständnis (z.B. beim Instandsetzen von 
elektrischen Anlagen und Sicherheitseinrichtungen) 

Schulfächer: 
• Mathematik (z.B. für das Berechnen des Materialbedarfs) 
•  Physik (z.B. beim Verlegen von Energie-, Kommunikations- 

und Hochfrequenzleitungen und -kabeln) 
•  Werken/Technik (z.B. bei der Installation verschiedener 
Beleuchtungssysteme; technisches Zeichnen) 

•  Informatik (z.B. für den Zugang zu Programmierung 
und rechnergestützten Arbeitsprozessen) 

Die Ausbildung 

dauert 3,5 Jahre.

Elektroniker/in 
für Energie- und 

Gebäudetechnik

 Elektroanlagenbau

EAB Bautzen GmbH
Wir sind ein regionales Handwerksunternehmen und bilden – 
Elektroniker für Energie- und Gebäudetechnik – aus.
Es erwartet Dich eine umfassende und praxisorientierte Ausbildung u. a. in der Daten- 
und Steuerungstechnik. Deine Bewerbung für 2017 bitte schriftlich oder per Mail an:

Welkaer Straße 26 • 02625 Bautzen • Tel. (03591) 32 61 46 • Fax (03591) 32 62 60
E-Mail: info@eab-bautzen.de

ELEKTRONIKER FÜR ENERGIE- UND GEBÄUDETECHNIK

Hast Du Interesse an Technik und erneuerbaren Energien?

Wir stellen ein:   
AZUBIS und Facharbeiter
Elektroniker/-in für 
Energie- und Gebäudetechnik

Elektro-
E l e k t r o - u n d S o l a r s t r o m a n l a g e n A r n s d o r f

HANTZSCHE GmbH

Jetzt

bewerben!

Bewirb dich hier!
Elektro-Hantzsche GmbH
Kurzer Weg 3 | 01477 Arnsdorf
 Tel.: 035200-24526
elektro-hantzsche@t-online.de

EAB Bautzen GmbH
Welkaer Straße 26 | 02625 Bautzen
Tel.: 03591 326146
info@eab-bautzen.de
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VERFAHRENSMECHANIKER

Haslach • Hausach • Coswig
mit über 700 Beschäftigten
Wir entwickeln, konstruieren und
produzieren hochwertige technische
Kunststoffspritzgießteile.
Zu unserem besonderen Know-how
gehören die Oberflächenveredelung,
wie verschiedene Druckverfahren, das 
Lackieren, das Lasern im Tag- und Nacht-
design sowie die Baugruppenendmontage 
auf teilautomatisierten Montagelinien.
Als Systemlieferant bieten wir wirt-
schaftliche Lösungen aus einer Hand.
Modernste Fertigungsverfahren und die 
kreativen Leistungen unserer Mitarbeiter 
haben diesen Erfolg ermöglicht.

Innovation und Qualität
– unsere Zukunft

Ausbildung 
mit Zukunftsperspektiven 
Als hoch technologisches und expandierendes 
Unternehmen der Kunststoffindustrie bieten 
wir qualifizierte, zukunftsorientierte und vor 
allem praxisbezogene Ausbildungen in den 
vielseitigen und höchst interessanten Berufen

Werkzeugmechaniker/in
Fachrichtung: Formentechnik

Verfahrensmechaniker/in 
für Kunststofftechnik

Fachrichtung: Formteile

Unsere qualifizierten, erfahrenen Ausbilder 
und ein gut eingerichtetes Ausbildungszen-
trum bieten beste Voraussetzungen für eine 
intensive Ausbildung. 
Anschließend unterstützen wir gerne – durch 
interne und externe Weiterbildungen – für 
einen guten beruflichen Aufstieg.

Permanente Perspektiven in:
Konstruktion, Entwicklung und Umsetzung 
neuer Kunststofftechnologien, technischem 
Vertrieb und unterschiedlichen technischen 
Bereichen.

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung.

DITTER PLASTIC GmbH Meißen
Personalabteilung
Köhlerstraße 26, 01640 Coswig
ditter@ditter-meissen.de
www.ditter-plastic.de

®

Egal ob Legosteine, Verpackungen oder Autorei-
fen… Kunststoffe und Kautschuk sind aus der 
heutigen Zeit nicht mehr wegzudenken. Mit Hilfe 
von Spezialmaschinen (z.B. Spritzgussmaschi-
nen) stellen Verfahrensmechaniker diese Pro-
dukte her.
Neben der Produktfertigung gehören das Bedie-
nen und Steuern von automatisierten Maschinen 
zu ihren Aufgaben. Außerdem 
bereiten sie Rohstoffe auf und 
berechnen nach Rezeptur die 
Menge der verschiedenen 
Stoffe (Granulat, Weichma-
cher, Farbstoff).

Die Ausbildung wird in 7 
Fachrichtungen angeboten
• Formteile
• Halbzeuge
• Mehrschichtkautschukteile
•  Compound- und Master-

batchherstellung
• Bauteile
• Faserverbundtechnologie 
• Kunststofffenster.

Nach deiner Ausbildung arbei-
test du in Industriebetrieben, 
die Kunststoff und Kautschuk 
verarbeiten, z.B. in der Rei-
fenherstellung, in der Verpa-
ckungsherstellung oder in der 
Herstellung von Baubedarf, 
wie z.B. Türen, Fenster und 
Rollläden.

Schulische
Voraussetzungen
Rein rechtlich gibt es keine 
schulischen Voraussetzungen 
für den Beruf Verfahrens-
mechaniker Kunststoff- und 
Kautschuktechnik. In der Ver-
gangenheit hatte etwa die 
Hälfte der Azubis den Real-
schulabschluss, wie das Bun-
desinstitut für Berufsbildung 
(BIBB) erhoben hat. Etwa ein 
Drittel der Ausbildungsanfän-
ger wurde mit Hauptschulab-
schluss, ein geringer Prozent-
satz ohne Schulabschluss ein-
gestellt. n

Verfahrensmechaniker 
Kunststoff- und 
Kautschuktechnik

Die Ausbildung dauert 3 Jahre.
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Werden Sie vor allem eines: Top im Job. Als Gießereimechani-
ker/-in bei HYDRO. Schmelzen und Gießen – eine hochspeziali-
sierte, spannende Welt. Hier bilden wir Sie von der Pieke auf aus, 
und zwar vom Schmelzen verschiedener Aluminiumschrotte bis 
hin zur Fertigung qualitativ anspruchsvoller Aluminiumhalbzeuge. 
Lernen Sie bei uns, wie Sie mittels hochmoderner Fertigungsein-
richtungen erstklassige Stranggussprodukte herstellen. All das 
überwachen Sie natürlich mit Argusaugen – ob es nun um Mecha-
nik, Hydraulik oder Pneumatik geht.
Hier legen Sie vor: Nämlich mit einem mittleren Schulabschluss 
und guten Zensuren in Mathematik, technischen oder naturwissen-
schaftlichen Fächern. Bei so viel Technik sollten Sie sich für diese 
auch rundum begeistern, und reaktionsschnell wie konzentriert 
handeln. Kommunikation ist für Sie ein Leichtes, und Sie können 
sich gut vorstellen, Teil eines starken Teams zu sein? 

Dann passen Sie bestens zu uns. 
So viel Zeit muss sein: Ihre Ausbildung dauert regulär dreieinhalb 
Jahre und kann bei erstklassigen Leistungen auf drei Jahre 
verkürzt werden. 
Sie lernen mit Programm: All das, was wir Ihnen mit auf den Weg 
geben, entspricht dem Rahmenlehrplan der zuständigen 
Kammern. Mit Hightech-Standards und unserer internationalen 
Ausrichtung wartet eine hervorragende, zukunftsorientierte Ausbil-
dung auf Sie, mit der Sie den Grundstein für Ihr Berufsleben legen. 
Erstklassige Mitarbeiter/-innen unterstützen Sie Tag für Tag dabei, 
bestens ans Ziel zu kommen. Schritt für Schritt fachlich und 
persönlich wachsen. 
Also was werden Sie? Stück um Stück fachlich und persönlich 
wachsen.

Bis bald bei HYDRO.

Gießereimechaniker/-in 
Druck- und Kokillenguss

August-Horch-Str. 2
04519 Rackwitz

Telefon  +49 34294 81 460
Telefax  +49 34294 81 343

www.hydro.com

Mit Mut, Weitblick und Entschlossenheit

ans Ziel kommen. Wir bilden Dich aus!

Was haben Zahnbürsten, Luxus-Yachten und Leiterplatten 
gemeinsam? Bei Ihrer Herstellung entstehen Stäube und 
Dämpfe, die u. a. negative Auswirkungen auf die Gesund-
heit der Beschäftigten haben können.

Diese Liste der unterschiedlichsten Produkte ließe sich 
noch endlos fortsetzen. Absaug- und Filteranlagen der 

ULT AG sind deshalb in vielen verschiedenen Branchen 
gefragt – nicht nur in Deutschland, sondern weltweit.

So vielfältig wie die Geräte, die täglich die ULT AG 
in Kittlitz verlassen, ist auch der Job des Mechatro-
nikers. Neben Bohren und Montieren muss auch 
der Umgang mit elektrischen Schaltungen, die 
Verdrahtung von Sensoren und der Einbau von 

pneumatischen Komponenten beherrscht werden 
– genau das Richtige für technik-begeisterte junge 

Leute.

Auch Studenten aus den Fachrichtungen Maschinenbau 
oder Wirtschaft sind bei ULT herzlich willkommen. Es 

werden Praktikumsplätze und die Begleitung von Bache-
lor- und Masterarbeiten durch Vergabe von Forschungsthe-
men angeboten.

Die ULT besteht seit 1994 und ist seitdem stetig gewach-
sen. Engagierte Berufseinsteiger haben hier beste Aus-
sichten auf eine Festanstellung. Ab 2017 wird die ULT AG 
auch Industriekaufleute ausbilden. n
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Das große Ganze im Blick

Ausbildung 
bei Kaufland: 

Das große Ganze im BlickDas große Ganze im Blick

Viele Praxiseinblicke 

zu bekommen – 

das war Erics größter Wunsch 

als er sich auf die Ausbildungs-

platzsuche begab.
 

Im Interview verrät er, 

warum das Abiturienten-

programm für ihn ein 

Volltreffer war.

Eine Ausbildung soll sich gut anfühlen 
und muss zu einem passen. Was war 
dir bei der Suche nach einem Ausbil-
dungsplatz besonders wichtig? 
Ehrlich gesagt bin ich unter etwas 
ungewöhnlichen Bedingungen in die 
Suche gestartet: Nach meinem Abi 
habe ich zunächst Informationswis-
senschaften studiert, aber irgendwann 
fühlte sich dieser Weg wie eine Sack-
gasse an. Mir fehlte die Praxis ein-
fach unheimlich! Ich habe das Studium 
also abgebrochen und begonnen, mich 
nach Alternativen umzusehen. Meine 
wichtigsten Suchkriterien: Vielseitig-
keit, Sicherheit und Aufstiegschancen. 
Wie wurdest du auf das Abiturienten-
programm bei Kaufland aufmerksam? 
Ich habe während des Studiums bei 
Kaufland gejobbt und im Zuge meiner 
Umorientierung auch Gespräche mit 
dem Hausleiter unserer Filiale geführt. 
Er hat mir die Möglichkeiten aufge-
zeigt, die es bei Kaufland gibt: Das Ab-
iturientenprogamm überzeugte mich 
direkt – wegen der Praxisorientierung, 
aber auch der Dauer. Den Handelsfach-
wirt inklusive der Ausbildung zum Ein-
zelhandelskaufmann nach drei Jahren 
in der Tasche zu haben, ist toll! 
Erzähl uns mal: Wie genau ist das Abi-
turientenprogramm aufgebaut? 
Die Ausbildung besteht aus zwei Teilen 
á 18 Monaten: Im ersten Abschnitt 
steht die Ausbildung zum Kaufmann 
im Einzelhandel auf dem Plan. Die The-
orie wird uns hier in Seminarblöcken 

vermittelt. Die Praxisphase verbringen 
wir in einer Kaufland-Filiale, unserem 
„Ausbildungshaus“. Hier bekommen 
wir Einblicke in alle Bereiche. In den 
zweiten 18 Monaten folgt die Weiterbil-
dung zum Handelsfachwirt. 
Zwei Abschlüsse in drei Jahren – das 
klingt ganz schön stressig … 
Ja, das Abiturientenprogramm ist 
schon eine anstrengende, aber gleich-
zeitig auch eine total spannende Aus-
bildungszeit: Da die Arbeit im Einzel-
handel sowieso intensiv ist, habe ich 
so etwas wie „besondere Stresspha-
sen“ aber nicht erlebt. Klar, in den 
Seminarwochen steht viel Lernen auf 
dem Programm, aber es ist total aufre-
gend, in die Filiale zurückzukehren und 
das neue Wissen in den Arbeitsalltag 
einfließen zu lassen. 
Du befindest dich jetzt im letzten Jahr 
des Abiturientenprogramms. Wie hast 
du den Übergang zwischen den bei-
den Ausbildungsblöcken erlebt? 
Es war schon ein kleiner Umbruch, 
der Veränderungen mit sich gebracht 
hat – aber nur positive! Am Ende der 
ersten Ausbildung hatte ich ein Ge-
spräch mit meinem Filialleiter, in dem 
wir geschaut haben, was ich mir für die 
nächsten 18 Monate vorstelle. Mein 
Ziel war klar: die Abteilungsleitung. 
Das hat dann ja auch direkt geklappt: 
Du bist stellvertretender Abteilungs-
leiter geworden. Wie hat sich dein 
Arbeitsalltag dadurch verändert? 
Ich hatte plötzlich viel mehr Verant-

wortung! Natürlich habe ich auch noch 
einen Vorgesetzten, aber im Grunde 
sind meine Aufgaben die gleichen wie 
seine: In der Abteilungsleitung stellen 
wir den Warenfluss sicher. Aber auch 
die Bestandspflege und Mitarbeiter-
koordination zählen zu unseren Auf-
gaben. 
Was war für dich das bisherige High-
light deiner Ausbildungszeit? 
Ich mag die Events, die neben der Aus-
bildung stattfinden – etwa der Besuch 
eines Verteilzentrums in der Region. 
Richtig spannend finde ich auch das 
Projekt „Azubis führen einen Markt“, 
bei dem in einer Filiale für einen Monat 
lang alle Führungspositionen von Azu-
bis und Abiturientenprogrammteilneh-
mern besetzt werden. Ich habe daran 
teilgenommen und in dieser Zeit sehr 
viel gelernt. Ein weiteres Highlight 
war die Einladung unserer Geschäfts-
leitung zum Austausch mit uns Ab-
iturientenprogrammteilnehmern. Für 
mich sind all das Momente, in denen 
man den Blick auf das große Ganze 
bekommt. Dinge, die man sonst zu 
Problemen erklärt hat, empfindet man 
nun nicht mehr als solche, weil man 
die Architektur dahinter kennt. 
Deine Ausbildungszeit endet nächstes 
Jahr. Wie geht’s für dich dann weiter? 
Ich werde zur Zeit ja in eine Führungs-
position in der Filiale eingearbeitet. 
Das Ziel ist also klar: Ich möchte zeit-
nah selbst Verantwortung in einem 
Warenbereich übernehmen.
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Werde auch du Teil 
unseres Teams.

Informiere dich noch heute online unter:

www.kaufland.de/arbeitgeber

 Ausbildung, Abiturientenprogramm  
 und Duales Studium
 Dein Einstieg in eine erfolgreiche Zukunft

Wir sind ein sehr erfolgreiches internationales Handelsunternehmen. Denn  
wir verfolgen konsequente Ausbildungskonzepte und fördern individuelles  
Engagement.

In über 15 Ausbildungsberufen, dem Abiturientenprogramm und mehr als  
10 dualen Studiengängen – vom Vertrieb und der Logistik über die IT und  
Immobilien bis zur Produktion und unseren Zentralbereichen – bieten wir  
dir einen professionellen Einstieg: leistungsstark, dynamisch und fair.

Unser Ziel ist, aus jeder Chance einen Erfolg zu machen.  
Wenn du das genauso siehst, stehen dir zahlreiche  
Möglichkeiten offen, um erfolgreich in deine berufliche  
Zukunft zu starten.



28

Optimale Zukunftsaussichten

www.schumacher-packaging.com

Die Schumacher Packaging Gruppe entwickelt und fertigt maßgeschneiderte 
Verpackungslösungen aus Well- und Vollpappe, für Computer ebenso wie für
Schokoriegel, Fernseher oder Designermöbel.  

Starten Sie bei Schumacher Packaging in Ihre berufliche Karriere, in unseren hochmodernen
Industriebetrieben bieten wir Ihnen eine fundierte und abwechslungsreiche Ausbildung. 
Schülerpraktika sowie berufsvorbereitende und -begleitende Praktika sind an vielen
Standorten und in unterschiedlichen Ausbildungsbereichen möglich.

In unserem Werk in Schwarzenberg sind folgende Ausbildungsplätze zu besetzen:
Papiertechnologe/in
Packmitteltechnologe/in
Industriemechaniker/in

Bewerben Sie sich jetzt!

Schumacher Packaging GmbH · Werk Schwarzenberg · Frau Anja Dettmer
Raschauer Weg 30 · D-08340 Schwarzenberg
Telefon 03774/171 135 · E-Mail: anja.dettmer@schumacher-packaging.com

AZ_Ausbildung_230x163.indd   1 04.12.14   10:33

PACKMITTELTECHNOLOGE

Packmitteltechnologe/-in
Pralinen in der Schachtel, Umzugsklamotten im Karton, 
Cola im Papp-Becher und Briefe im Umschlag. Ohne Verpa-
ckungen aus Papier, Pappe und Kunststoff wären Transport 
und Hygiene für viele Produkte wahnsinnig schwierig. Die 
verschiedenen Packmittel werden mit Spezialmaschinen 
hergestellt und in Form gebracht. Packmitteltechnologen be-
dienen und führen Maschinen und Anlagen und achten da-
rauf, dass keine Störungen auftreten. Außerdem entwickeln 
sie je nach Kundenanforderungen neue Packmittel.
Packmitteltechnologen ...
•  richten Anlagen und Maschinen ein, z. B. Wellpappen- 

anlagen, Beutelmaschinen oder Wickelautomaten zur Her-
stellung von Papp-Bechern, überwachen und bedienen sie

•  stellen die hygienischen Bedingungen sicher und halten 
die Qualitätsanforderungen ein

•  kennen und sichern die optimalen Eigenschaften von  
Papier, Pappe und Karton und achten z. B. darauf,  
dass das Papier nicht zu feucht oder zu trocken ist

•  entwickeln selbständig Packmittel im Auftrag von Kunden
•  rüsten und warten die Fertigungsanlagen
•  formen mit Hilfe von Maschinen z. B. Wellpappe,  

Kartons oder Schachteln
•  Bedrucken die Verpackungen
•  prüfen die fertig gestellten Kartons, Schachteln, Beutel, 

Etiketten oder Briefumschläge
•  erkennen Störungen im Produktionsablauf und  

halten Maschinen und Anlagen instand n

Papier- 
technologe/in
Kartons, Zellstofftaschentücher, 
Schreibblocks, Zeitungen oder 
Zeitschriften – alles wird aus 
Papier hergestellt. Und damit 
sie alle Qualitätsanforderungen erfüllen, muss schon das 
Ausgangsmaterial spezielle Eigenschaften aufweisen. So 
werden Holz, Zellstoff und Altpapier mit Wassser und 
bestimmten Hilfs- und Füllstoffen wie Kreide oder Farbe 
gemischt und maschinell verarbeitet. Dabei sind viele 
Prozesse bis hin zur Papierveredlung automatisiert. Der 
Papiertechnologe richtet und steuert die Maschinen.

Anforderungen:
Bewerber sollten ...
•  Sauberkeit und Hygiene 

einen hohen Stellenwert 
beimessen

•  technisches Interesse 
haben

•  zuverlässig und verant-
wortungsbewusst sein

•  gutes Farbsehvermögen 
haben

• gerne im Team arbeiten n

Die Ausbildung dauert 3 Jahre.
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MASCHINEN- UND ANLAGENFÜHRER

www.frottana.de | www.moeve.de

Waltersdorfer Str. 54
02779 Großschönau / Sachsen

möve frottana Textil GmbH & Co. KG

Ausbildung 2017 - bewirb dich jetzt!

• Maschinen- und Anlagenführer(in) 
  für Weberei und Veredlung
• Fachlageristen
• Kauffrau/-mann für
  Büromanagement

Du bist interessiert? Dann schicke deine Bewerbung an:

Wir bieten eine quali�zierte und sehr abwechslungsreiche Ausbildung in
einem der modernsten Unternehmen der Textilbranche in Europa,
sowie die Möglichkeit für eigenständiges und teamorientiertes Arbeiten.

Herr Lothar Schmidt
+49 35841 8-0
lothar.schmidt@frottana.de

Mit modernster Technik werden in unserer Firma Handtücher, Bademäntel
und Badteppiche in erstklassiger Qualität hergestellt.

Sie richten Fertigungsmaschinen und -anla-
gen ein, nehmen sie in Betrieb und bedie-

nen sie. Sie rüsten die Maschinen auch um und 
halten sie instand.

Allein und im Team
In der industriellen 
Druckweiter- und Pa-
pierverarbeitung ste-
hen sie an Buchfer-
tigungsstraßen, steu-
ern Buchbindema-
schinen und überwa-
chen den Fertigungs-
ablauf. In der Lebens-
mitteltechnik steuern 
und bedienen sie z.B. 
Waschanlagen, Tro-
ckenschränke, Misch-, 
Zerkleinerungs- oder 

Abfüllmaschinen. Mit Mess- und Prüfgeräten überwachen 
sie die Funktionen. Umfangreichere Arbeiten bewältigen 
sie nicht allein, sondern im Team. Dann arbeiten sie je nach 
Branche z.B. mit Produktveredlern Textil zusammen, mit 
Fachkräften für Lebensmitteltechnik, Fertigungs-, Industrie-, 
Werkzeug- oder Zerspanungsmechanikern, Medientechnolo-
gen Druckverarbeitung oder Packmitteltechnologen.

Maschinen und Muskeln
Meist bedienen sie CNC-Anlagen, während der Produkti-
onsprozess automatisch abläuft. Bei manchen Tätigkeiten ist 
Muskelkraft erforderlich, etwa wenn es darum geht, schwere 
Maschinenteile oder -werkzeuge zu heben oder zu bear-
beiten. Oft sind sie auch nachts oder am Wochenende im 
Einsatz: In vielen Industriebetrieben ist Schichtarbeit üblich, 
denn die Produktion muss 24 Stunden am Tag laufen.

Alles unter Kontrolle
Anhand von Wartungs- und Inspektionsplänen warten und 
pflegen sie die Maschinen und führen kleinere Reparaturen 

aus. Sie sind z.B. 
für komplexe 
Fert igungsan-
lagen zustän-
dig. Verbren-
nungsmotoren 
oder Genera-
toren, Stanzen 
oder Pumpen, 
Bohr-, Dreh- oder 
F r ä s m a s ch i n e n , 
Verpackungs- oder 
Nähmaschinen sind Be-
standteile solcher Systeme. 
Außerdem füllen sie Öle, Kühl- 
und Schmierstoffe nach, 
wechseln Verschleißteile wie Dichtungen, Filter oder Schläu-
che aus und stellen das Spiel beweglicher Teile neu ein. Auch 
die VDE-Bestimmungen und Unfallverhütungsvorschriften 
für das Arbeiten an elektrischen Anlagen sind zu berück-
sichtigen. Ist ein Defekt aufgetreten, stehen Maschinen- und 
Anlagenführer/innen oft unter Zeitdruck. Kleinere Störungen 
beheben sie rasch, denn Maschinenstillstände kosten viel 
Geld. n

Maschinen- und Anlagenführer

Bohr-, Dreh- oder 
F r ä s m a s ch i n e n , 
Verpackungs- oder 
Nähmaschinen sind Be-
standteile solcher Systeme. 
Außerdem füllen sie Öle, Kühl- 
und Schmierstoffe nach, 

Die Ausbildung 

dauert 2 Jahre.
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STEUERFACHANGESTELLTER

Steuerfachangestellte unterstützen Steuerberater oder 
Wirtschaftsprüfer bei steuerlichen und betriebswirt-
schaftlichen Dienstleistungen. Daneben führen sie all-
gemeine organisatorische und kaufmännische Arbeiten 
aus. Sie bearbeiten Steuererklärungen und prüfen Steu-
erbescheide. Für Unternehmen, Betriebe und Selbststän-
dige erstellen Steuerfachangestellte die Finanzbuchfüh-
rung, kontieren die einzelnen Buchungsvorgänge, führen 
die Lohn- und Gehaltsabrechnung durch und erstellen 
Jahresabschlüsse. Den Großteil ihrer Aufgaben erledi-
gen sie am Computer mithilfe von spezieller Software. 
Sie stehen aber auch in regem Kontakt mit Mandanten, 
Finanzämtern sowie Kranken- und Sozialversicherungs-
trägern. Bei all ihren Tätigkeiten sind Termine und Fristen 
strikt einzuhalten. 

In der Ausbildung werden fundierte Kenntnisse auf den 
Gebieten Steuerwesen, Rechnungswesen, Betriebswirt-
schaft und Steuerrecht erworben.

Um den Anforderungen des Arbeitsalltags gerecht zu 
werden, müssen Steuerfachangestellte ihr Fachwissen 
stets aktuell halten und ihre Fachkenntnisse erweitern.
Steuerfachangestellte erlernen den Beruf in einer du-
alen dreijährigen Ausbildung. Nach dem erfolgreichen 
Abschluss ist es unter Einhaltung bestimmter Fristen 
möglich, sich in ganz verschiedene Richtungen weiter-
zuentwickeln. So ist es nach mindestens drei Jahren 
Berufspraxis möglich, die Fortbildung zum Steuerfach-
wirt oder Bilanzbuchhalter zu absolvieren. Bereits nach 
einem Jahr kann eine Weiterbildung zum Fachassi-
stenten Lohn und Gehalt erfolgen. Außerdem kann der 
Beruf des Steuerfachangestellten ein Sprungbrett für die 
Karriere zum Steuerberater sein.
Wer den Beruf des Steuerfachangestellten erlernen 
möchte, verfügt idealerweise über ein Abitur oder die 
Fachhochschulreife. Voraussetzungen sind auch gute 
Kenntnisse in der Mathematik, Wirtschaft und Deutsch. 
Auch logisches Denken, Büroorganisation und der Um-
gang mit dem Computer sollten Spaß machen.
Die Höhe der Ausbildungsvergütung orientiert sich an 
den Empfehlungen der Steuerberaterkammern; sie sind 
regional unterschiedlich. n

Weitere Informationen zur Ausbildung, den Perspek-
tiven und Anforderungen des Berufes sind über die Steu-
erberaterkammer Sachsen unter
i www.steuerdeinekarriere.de erhältlich.

Wer den Umgang 
mit Zahlen sucht

Steuerfach-
angestellte/r

Foto: © Kurhan - Fotolia.com
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Industriemechaniker!
Was ist denn das für 1 Beruf?

Dresdener Straße 25 · D-02681 Wilthen 
Telefon: +49 (0) 3592 54 36 30

bewerbung@lakowa.com  
www.lakowa.com

Komm ins Team!
Verfahrensmechaniker 
für Kunststoff 
und Kautschuktechnik 
m/w

Zerspanungsmechaniker m/w

Industriemechaniker m/w

Technischer Modellbauer m/w

JETZT 
B E W E R B E N

F Ü R  H E R B S T

Hallo Hendrik, was hast du gerade so zu tun? Also im 
Moment bereiten wir die Inbetriebnahme der neuen 
Thermoformanlage vor. Da hatten wir letztens Schu-
lungen beim Hersteller und jetzt geht’s los. Heute 
Nachmittag kümmere ich mich um den monatlichen 
Wartungs-Check von einer CNC-Fräse. Die muss stö-
rungsfrei funktionieren, weil ein Stillstand unsere ge-
samte Produktion lahmlegen würde.
… klingt nach viel Verantwortung. Ja, irgendwie 
schon. Aber das ist eher eine Herausforderung, als dass 
ich Angst davor hätte. Schließlich wurde ich genau da-
für ausgebildet und bin jetzt ein gefragter Mann im 
Betrieb. (lacht)
Was macht dir am meisten Spaß? Ganz ehrlich, für 
mich gäbe es nichts Langweiligeres als jeden Tag das 
Gleiche tun zu müssen. Besonders gefällt mir aber das 
Reparieren älterer Maschinen – zum Teil stelle ich da 
die Ersatzteile selbst her.
Wem würdest du deinen Job empfehlen? Also mir 
hat geholfen, dass ich ein sehr penibler Typ sein kann. 
Manche Arbeiten müssen sorgfältig erledigt werden, 
sonst kommt man nicht weiter. Ansonsten braucht es 

Hast du es wirklich drauf? Dann bewirb 
dich bei uns. Industriemechaniker war im 
vergangenen Jahr der drittbeliebteste 
Ausbildungsberuf! Kaum etwas verlangt 
so viel Geschick und verspricht dabei 
jede Menge Abwechslung. Wir haben für 
euch mal Hendrik Osten befragt, was 
denn wirklich so geil an seinem Job ist:

Die Lakowa GmbH
mit Sitz in Wilthen/Sachsen, 
hat eine über hundert Jahre 
alte Geschichte und stellt 
heute unter anderem Innen-
verkleidungen aus Kunststof-
fen für die Schienen- und 
Fahrzeugindustrie sowie für 
Maschinen und technische 
Geräte her. Gearbeitet wird 
mit Thermoformen, der 
RIM-Gießtechnik, sowie CNC-
Bearbeitung und Montage.

handwerkliches Geschick und technisches Verständnis. 
Der Rest lässt sich erlernen, aber das Interesse dafür 
sollte man mitbringen.
Und wie sieht es für Mädchen aus? Da sehe ich gar 
keine Probleme. Hier bei uns im Betrieb freuen wir 
uns beispielsweise über jeden weiblichen Lehrling. 
Manchmal müssen auch mal ein paar schwerere Teile 
gehoben werden, aber es findet sich immer jemand 
der hilft.
Kannst du dich noch an deine Ausbildung erinnern? 
Klar – eine super Zeit! (lacht) In unserer Lehrwerkstatt 
hatten wir jede Menge Spaß und die Bezahlung ist bei 
Lakowa auch fair. Im Nachhinein brachte die Lehre ge-
nau die Grundlagen von denen ich heute noch profi-
tiere. Das ist ja leider nicht überall so. 

Berufe mit Zukunft

ANZEIGE
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Industriemechaniker!
Was ist denn das für 1 Beruf?

Dresdener Straße 25 · D-02681 Wilthen 
Telefon: +49 (0) 3592 54 36 30

bewerbung@lakowa.com  
www.lakowa.com

Komm ins Team!
Verfahrensmechaniker 
für Kunststoff 
und Kautschuktechnik 
m/w

Zerspanungsmechaniker m/w

Industriemechaniker m/w

Technischer Modellbauer m/w

JETZT 
B E W E R B E N

F Ü R  H E R B S T

Hallo Hendrik, was hast du gerade so zu tun? Also im 
Moment bereiten wir die Inbetriebnahme der neuen 
Thermoformanlage vor. Da hatten wir letztens Schu-
lungen beim Hersteller und jetzt geht’s los. Heute 
Nachmittag kümmere ich mich um den monatlichen 
Wartungs-Check von einer CNC-Fräse. Die muss stö-
rungsfrei funktionieren, weil ein Stillstand unsere ge-
samte Produktion lahmlegen würde.
… klingt nach viel Verantwortung. Ja, irgendwie 
schon. Aber das ist eher eine Herausforderung, als dass 
ich Angst davor hätte. Schließlich wurde ich genau da-
für ausgebildet und bin jetzt ein gefragter Mann im 
Betrieb. (lacht)
Was macht dir am meisten Spaß? Ganz ehrlich, für 
mich gäbe es nichts Langweiligeres als jeden Tag das 
Gleiche tun zu müssen. Besonders gefällt mir aber das 
Reparieren älterer Maschinen – zum Teil stelle ich da 
die Ersatzteile selbst her.
Wem würdest du deinen Job empfehlen? Also mir 
hat geholfen, dass ich ein sehr penibler Typ sein kann. 
Manche Arbeiten müssen sorgfältig erledigt werden, 
sonst kommt man nicht weiter. Ansonsten braucht es 

Hast du es wirklich drauf? Dann bewirb 
dich bei uns. Industriemechaniker war im 
vergangenen Jahr der drittbeliebteste 
Ausbildungsberuf! Kaum etwas verlangt 
so viel Geschick und verspricht dabei 
jede Menge Abwechslung. Wir haben für 
euch mal Hendrik Osten befragt, was 
denn wirklich so geil an seinem Job ist:

Die Lakowa GmbH
mit Sitz in Wilthen/Sachsen, 
hat eine über hundert Jahre 
alte Geschichte und stellt 
heute unter anderem Innen-
verkleidungen aus Kunststof-
fen für die Schienen- und 
Fahrzeugindustrie sowie für 
Maschinen und technische 
Geräte her. Gearbeitet wird 
mit Thermoformen, der 
RIM-Gießtechnik, sowie CNC-
Bearbeitung und Montage.

handwerkliches Geschick und technisches Verständnis. 
Der Rest lässt sich erlernen, aber das Interesse dafür 
sollte man mitbringen.
Und wie sieht es für Mädchen aus? Da sehe ich gar 
keine Probleme. Hier bei uns im Betrieb freuen wir 
uns beispielsweise über jeden weiblichen Lehrling. 
Manchmal müssen auch mal ein paar schwerere Teile 
gehoben werden, aber es findet sich immer jemand 
der hilft.
Kannst du dich noch an deine Ausbildung erinnern? 
Klar – eine super Zeit! (lacht) In unserer Lehrwerkstatt 
hatten wir jede Menge Spaß und die Bezahlung ist bei 
Lakowa auch fair. Im Nachhinein brachte die Lehre ge-
nau die Grundlagen von denen ich heute noch profi-
tiere. Das ist ja leider nicht überall so. 

Berufe mit Zukunft

ANZEIGE
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Sachensmilch Leppersdorf GmbH
An den Breiten
01454 Wachau

Für uns: die perfekte Verstärkung

Steig bei uns ein! Lerne deinen Beruf in 
einem der modernsten Unternehmen der 
Lebensmittelbranche mit einem Herz für 
gute Ausbildung. Und profitiere nach deiner 
Ausbildung von sicheren Jobs und vielen 
Entwicklungsmöglichkeiten.

Bewirb dich jetzt unter 

www.muellergroup.com/karriere

Ausbildungsstart: 31.07.2017

Für dich: eine echte Herausforderung

• Milchtechnologen (m/w)

• Milchwirtschaftliche Laboranten (m/w)

• Industriemechaniker (m/w)

• Elektroniker für Betriebstechnik (m/w)

• KFZ-Mechatroniker (m/w)

• Maschinen- und Anlagenführer (m/w)

• Industriemechaniker (m/w)

• Verfahrensmechaniker für Kunststoff und  

 Kautschuktechnik (m/w)

• Fachkraft für Lagerlogistik (m/w)

• Medientechnologe (Drucker) (m/w)

• Berufskraftfahrer (m/w)

Deine Ausbildungschancen
im Überblick am Standort Leppersdorf
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Milchtechnologe 
Milchtechnologen verarbeiten Rohmilch zu Milchpro-
dukten. Außerdem führen sie Qualitätskontrollen durch, 
verpacken Milch und Milcherzeugnisse und lagern sie.

Milchtechnologe/-technologin ist ein anerkannter Ausbil-
dungsberuf in Milch verarbeitenden Betrieben

Milchtechnologen und -technologinnen finden Beschäfti-
gung in erster Linie
•  in Milch verarbeitenden Betrieben
•  in Forschung und Entwicklung

Darüber hinaus finden sie auch Beschäftigung in der Le-
bensmittelindustrie, z.B. bei Herstellern von Getränken 
oder Süßwaren. n

Warum bildet das Konditoren-handwerk zum/zur 
Konditor/in aus?
Das Konditorenhandwerk braucht heute und in Zukunft qualifizierte Mitarbeiter/innen, die das hohe Qualitätsniveau bei der handwerklichen Herstel-lung erfüllen.

Mit der fundierten Ausbildung zur Konditorin oder zum Kon-ditor erwirbst Du die notwen-digen Fähigkeiten, um Kunden und Gäste in Konditorei und Café mit der Vielfalt an Kondi-toreispezialitäten zu begeistern.
Was für eine gute Torte 
gilt, ist auch für den 
Konditor(innen)beruf 
nicht verkehrt: Auf die richtige Mischung kommt es an!
Schulabschluss: Ein bestimmter schulischer Abschluss ist 
nicht vorgeschrieben. Wenn Du einen guten Hauptschulab-
schluss oder den qualifizierten Abschluss einer weiterfüh-
renden Schule in der  Tasche hast, passt das auf jeden Fall.
Fähigkeiten: Im Mittelpunkt steht Dein handwerkliches Ge-
schick und Fingerspitzengefühl. Dazu kommt noch gewissen-
haftes Arbeiten, Sauberkeit und Hygiene sowie die Bereit-
schaft zur Teamarbeit.
Eigenschaften: Abgerundet wird das Ganze durch den Um-
gang mit frischen Rohstoffen und Produkten, Fantasie und 
Freude am Entwickeln und Ausprobieren neuer Ideen. n

Backwaren-
fachverkäufer/in
Bäcker/in
Konditor/in

Azubis gesucht
Ausbildungsstart am 01.08.2017

Wir sind ein familiengeführtes Unternehmen in 
der 6. Generation. Wir legen großen Wert auf 
unsere traditionellen Rezepte und Herstellungs-
weisen, die durch moderne Technik unterstützt 
werden. Gewachsen ist unser Betrieb durch die 
eigene ständige Ausbildung. So können wir bei 
guten Ausbildungsergebnissen ein Übergang in 
ein Arbeitsverhältnis garantieren.

Deine Bewerbung sendest du an:

06571 Roßleben . Gewerbering 1
Telefon: 034672 81506

a.lampe@baecker-lampe.de

www.baeckerlampe.de

Quelle und Foto: www.konditoren.de
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Die Ausbildung 

dauert 3 Jahre.

Die Ausbildung 

dauert 3 Jahre.
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Private FernFachHochschule 
Sachsen
Studiengang:
 •  Business Engineering and 

Administration
i www.ffh-sachsen.com

DIU Dresden – Internationale 
University GmbH
Studiengänge:
 •  Gesundheitswissenschaften 

und Medizin
 •   Logistik und Unternehmensführung
 •   Kultur- und Sozialwissenschaften
 •   Rechtswissenschaften im interdiszi-

plinären Kontext
 •   Natur- und Ingenieurwissenschaften
 •   Umweltmanagement und Energie
iwww.di-uni.de

Evangelische Hochschule für 
Soziale Arbeit Dresden (FH)
Studiengänge:
 •   Soziale Arbeit (Bachelor)
 •   Soziale Arbeit (Bachelor) - berufsbe-

gleitend
 •   Soziale Arbeit (Master of Arts)
 •   Bildung und Erziehung in der Kind-

heit (Bachelor)
 •   Bildung und Erziehung in der Kind-

heit international 
(Bachelor PLUS)

 •   Sozialpädagogik – Schwerpunkt: 
Elementar- und  Hortpädagogik 
(Bachelor) - berufsbegleitend

 •  Pflege dual (Bachelor)
 •   Pflegewissenschaft/ Pflegemanage-

ment (Bachelor) - berufsbegleitend
 •   Sozialmanagement (M.B.A.) - 

Fernstudium
 •   Weiterbildungsstudium „Beratung“ 

(Master of 
Counseling)
iwww.ehs-dresden.de

Hochschule für Technik, Wirt-
schaft und Kultur Leipzig
Studiengänge:
 •   Architektur und Sozialwissenschaften
 •   Bauwesen
 •   Elektro- und Informationstechnik
 •   Informatik, Mathematik und Natur-

wissenschaften
 •   Maschinenbau und Energietechnik
 •   Medien
 •   Wirtschaftswissenschaften
i www.htwk-leipzig.de

Hochschule für Telekommu-
nikation Leipzig (FH)
Studiengänge im Direktstudium:
 •   Informations- u. Kommunikations-

technik (Bachelor)
 •   Kommunikations- u. Medien-

informatik (Bachelor)
 •   Wirtschaftsinformatik (Bachelor)
 •   Informations- und 

Kommunikationstechnik (Master
Studiengänge im Dualen Studium

 •   Kommunikations- und Medien-
informatik (Bachelor)

 •   Wirtschaftsinformatik (Bachelor)
 •   Wirtschaftsinformatik (Master)
Studiengänge im Berufsbegleitenden 
Studium

 •   Informations- u. Kommunikations-
technik (Bachelor)

 •   Kommunikations- u. Medien-
informatik (Bachelor)

 •   Wirtschaftsinformatik (Bachelor)
 •   Informations- und Kommunikations-

technik (Master)
 •   Wirtschaftsinformatik (Master)
 •   International Master of ICT
i www.hft-leipzig.de

Private Fachhochschule 
Dresden
Studiengänge:
 •   Business Administration (B.A.)
 •   Pflege- & Gesundheitsmanagement 

(B.A.) 
 •  Sozialpädagogik & Management 

(B.A.)
 •   Tourismus & Event Management 
(B.A.)

 •   Modedesign (B.A.)
 •   Grafikdesign Screen-/Printmedia 

(B.A.)
 •   Medieninformatik/Mediendesign 

(B.Sc.)
i www.fh-dresden.eu

Hochschule für Technik und 
Wirtschaft Dresden (FH)
Studiengänge:
 •   Bauingenieurwesen/Architektur
 •   Elektrotechnik
 •   Geoinformation
 •  Gestaltung
 •  Informatik/Mathematik
 •  Landbau/Landespflege
 •  Maschinenbau/Verfahrenstechnik
 •  Wirtschaftswissenschaften
i www.htw-dresden.de

Hochschule Mittweida (FH), 
University of Applied 
Sciences
Studiengänge:
 •   Elektro- und Informationstechnik
 •   Maschinenbau
 •   Mathematik / Naturwissenschaften /

Informatik
 •   Wirtschaftswissenschaften
 •   Soziale Arbeit
 •   Medien
i www.hs-mittweida.de

Fachhochschule für 
Religionspädagogik und 
Gemeindediakonie 
Moritzburg
Studiengang:
 •   Ev. Religionspädagogik und 

Gemeindediakonie
i www.fhs-moritzburg.de

Westsächsische Hochschule 
Zwickau
Studiengänge:
 •  Angewandte Kunst Schneeberg
 •   Angewandte Sprachen und

Interkulturelle Kommunikation
 •  Architektur
 •  Automobil- und Maschinenbau
 •  Elektrotechnik
 •   Gesundheits- und Pflege-

wissenschaften
 •  Kraftfahrzeugtechnik
 •  Physikalische Technik / Informatik
 •  Wirtschaftswissenschaft
iwww.fh-zwickau.de

Hochschule Zittau/Görlitz 
(FH)
Studiengänge:
 •   Wirtschaftswissenschaften und 
-ingenieurwesen

 •   Sozialwissenschaften
 •   Mathematik/Naturwissenschaften
 •   Maschinenwesen
 •   Management- und 

Kulturwissenschaften
 •   Management- und 

Kulturwissenschaften
iwww.hszg.de
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 •   Management- und 
Kulturwissenschaften

 •   Management- und 
Kulturwissenschaften
iwww.hszg.de
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WWW.STUDIEREN.SACHSEN.DE

FACHHOCHSCHULEN IN SACHSEN
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AUSBILDUNG IN EUROPA

Bewerbung
Je früher Sie mit der Planung Ihres 
Auslandsaufenthaltes beginnen, desto 
besser. Beginnen Sie mindestens ein 
halbes bis ein Jahr im Voraus!

 Sprachliche Vorbereitung
Um ein Praktikum im Ausland zu ma-
chen, ist es nicht zwingend notwendig, 
die Landessprache perfekt zu beherr-
schen. Grundkenntnisse sind aber von 
großem Vorteil.

Interkulturelle Vorbereitung
Andere Länder, andere Sitten! Ob Be-
grüßungsrituale, Gesprächsituationen 
oder die Esskultur, sind Sie unsicher 
und was Sie im Gastland erwartet und
wie Sie sich in bestimmten Situati-
onen verhalten sollen? Eine interkultu-
relle Vorbereitung macht Sie mit Land, 
Kultur und Leuten vertraut. Auf diese 
Weise können Sie Fettnäpfchen und 
Missverständnissen trotzen, die auf 
Unterschiede innerhalb der Kulturen 
zurückzuführen sind.

Finanzierung
Es gibt unterschiedliche Fördermög-
lichkeiten sowohl für Azubis als auch 
für junge Fachkräfte. Es wird je nach 
Programm ein pauschaler Zuschuss zu 
den Kosten für den Aufenthalt (z.B.
Unterkunft, Verpflegung, sprach-
liche und interkulturelle Vorbe-
reitung, Versicherung, Fahrtko-
sten vor Ort, Kulturprogramm etc.)
sowie für die Reisekosten gewährt.

Freistellung vom Berufsschulunterricht
Unabhängig von der Dauer des Aus-
landsaufenthaltes muss der Auszubil-
dende eine Freistellung vom Berufs-
schulunterricht bei seiner Berufsschule 
beantragen. Im Ausland muss keine 
vergleichbare Berufsschule besucht 
werden. Der versäumte Unterrichts-
stoff muss selbstständig nachgearbei-
tet werden. Viele Berufsschulen bieten 
bereits E-Learning-Programme für sol-
che Fälle an.

Praktikumsplatz bzw. Partnerbetrieb
Im Vordergrund jedes Auslandsaufent-
haltes während der Ausbildung steht 
die Suche nach einem Partnerbetrieb 
im Ausland. Je nach Programm müs-
sen Sie den Betrieb selbst suchen und 
eigeninitiativ Kontakte ins Ausland 
knüpfen. Nehmen Sie an Poolprojekten 
teil, sorgt manchmal die entsendende 
Organisation für die Praktikumsplätze.

Versicherung
Findet der Auslandsaufenthalt im 
Rahmen der Ausbildung statt, bleibt 
der Sozialversicherungsschutz grund-
sätzlich bestehen. Aus deutscher 
Sicht hat sich der Status des Aus-
zubildenden nicht verändert. Um 
Versicherungslücken zu vermeiden, 
sollten vor Antritt des Auslands-
aufenthaltes folgende Schritte erfolgen:
1.  Informationspflicht gegenüber der 

Krankenkasse einhalten
2.  Berufsgenossenschaftinformieren
3.  Gültigkeit der Versicherungen über-

prüfen

i www.mobilitaetscoach.de
i www.ba-auslandsvermittlung.de

Früher war der Besuch in der Fremde eine Selbstverständ-
lichkeit. Ab dem 13. Jahrhundert zog jeder junge Geselle zu 
Fuß und per Anhalter drei Jahre lang durch die Lande. Wer 
auf der Walz war, durfte sich niemals näher als 50 Kilometer 
von seinem Zuhause aufhalten und musste ständig weiter-
ziehen. Heute nehmen von den zirka 1,6 Millionen Azubis 
in Deutschland nur ein Prozent die Chance wahr, Ausland-
serfahrung während der Ausbildung zu sammeln. Zu den 
Hindernissen gehören die von Land zu Land verschiedenen 

Ausbildungsinhalte, Stundenpläne und Prüfungsordnungen 
sowie die damit zusammenhängenden Schwierigkeiten 
der gegenseitigen Anerkennung von Berufsabschlüssen. 
Trotzdem sollte ein Auslandsaufenthalt immer in Betracht 
gezogen werden. Eine rechtzeitige Vorbereitung trägt unmit-
telbar zum Gelingen eines Auslandsaufenthaltes bei. Nicht 
umsonst heißt es: Gut geplant ist halb gewonnen! Daher 
empfiehlt es sich, mindestens ein Jahr im Voraus mit der 
Informationssammlung zu beginnen.

Ausbildung im Europa

Erasmus+ 
Das neue EU-Programm für allgemeine und berufliche Bil-
dung, Jugend und Sport, ist pünktlich am 1. Januar 2014 in 
Kraft getreten.
Dazu gehört speziell für Azubis das Unterprogramm „Leonardo 
da Vinci“. Ein Projektbereich fördert Lern-/ Lehraufenthalt im 
europäischen Ausland zum Erwerb und zur Erweiterung (inter-
nationaler) beruflicher Qualifikationen. Insbesondere sind dies 
länderübergreifende Praxisaufenthalte (Betriebliche Praktika/
Fortbildungen/Weiterbildungen) in Unternehmen oder Berufs-
bildungseinrichtungen für Azubis.

i www.eu-bildungsprogramme.info
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LOGISTIK

Die Geschichte der Logistik beginnt 
mit dem Sesshaftwerden der Men-
schen. Schon mit den ersten Handels-
beziehungen zwischen Stämmen und 
Völkern mussten Transportprobleme 
gelöst werden. Später entwickelte 
sich die Logistik im Militärwesen als 
Organisation des Nachschubs. Ab 
Mitte des 20. Jahrhunderts wurde die 
Gestaltung des innerbetrieblichen Materialflusses der Aufgabenbe-
reich der Logistik.
In der modernen Logistik steht der Kundenwunsch an er-
ster Stelle. Alles dreht sich um die Frage: welche Produkte fra-
gen wir als Endkunden zu welchem Zeitpunkt, an welchem Ort, 
in welcher Menge und Qualität und zu welchem Preis nach? 
Mit diesen Informationen planen Industrie- und Handelsunter-
nehmen ihre Produktion und Beschaffung. Unzählige Zulieferer 
sind an der Leistungserstellung beteiligt. Die hohe Kunst der 
Logistik besteht darin, alle betriebsinternen und unternehmens- 
übergreifenden Güter- und Informationsflüsse zu planen, zu koordi-
nieren und zu steuern. n

i www.berufswelt-logistik.de; www.berufenet.de

Logistik:  
Der Blutkreislauf der Wirtschaft

Ausbildungsberufe 
Assistent/in - Logistik . Be-
triebswirt/in . Fachkraft - Ha-
fenlogistik . Fachkraft - Kurier-, 
Express- und Postdienstlei-
stungen . Fachkraft - Lagerlo-
gistik . Fachlagerist/in . Fach-
praktiker/in im Lagerbereich 
(§66 BBiG/§42m HwO) . Indus-
triekaufmann/-frau . Internati-
onale/r Luftverkehrsassistent/
in . Kaufmann/-frau - Eisen-
bahn- u. Straßenverkehr . Kauf- 
mann/-frau - Kurier-, Express- 
u. Postdienstleistungen .  
Kaufmann/-frau - Spedition 
und Logistikdienstleistung . 
Kaufmann/-frau - Verkehrsser-
vice . Luftverkehrskaufmann/ 
-frau . Schifffahrtskaufmann/ 
-frau . Schifffahrtskaufmann/ 
-frau - Linienfahrt . Schifffahrts-
kaufmann/-frau - Trampfahrt

… mit Studium
Betriebswirt/in . Betriebswirt/in 
. Einkäufer/in . Fuhrparkleiter/in 
. Informationsmanager/in . Inge- 
nieur/in - Verkehrswesen . Leiter/ 
in - Lagerwirtschaft . Leiter/in 
- Logistik . Leiter/in - Material-
wirtschaft . Location-Coordina-
tor . Logistiker/in . Luftverkehrs-
manager/in . Supply-Chain-Ma-
nager/in . Technische/r Einkäu-
fer/in . Wirtschaftsingenieur/in
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Ob als Azubi oder Student: Viele junge Menschen starten in eine Ausbildung. 
Viele sind dabei auf finanzielle Unterstützung durch ihre Eltern angewiesen.  
Bis zum vollendeten 18. Lebensjahr haben Eltern für ihre Kinder grundsätzlich An-
spruch auf Kindergeld oder entsprechende steuerliche Freibeträge. Doch auch später 
können viele Eltern für ihren Nachwuchs noch steuerliche Vergünstigungen erhalten. 
Und das selbst dann, wenn die volljährigen Kinder bereits eigene Einkünfte erzielen. 
Entscheidend dafür ist seit einer Steueränderung im Jahr 2012 nicht mehr, wieviel der 
Nachwuchs selbst verdient. Vielmehr geht es um die Frage, ob sich das Kind noch in 
einer Erstausbildung befindet.

Kindergeld: Ausbildungsabschluss entscheidet
Ausbildungsabschluss 
ist entscheidend
Bis zum Abschluss dieser ersten 
Ausbildung werden Kinder bei 
ihren Eltern steuerlich berück-
sichtigt, in der Regel bis zu ihrem 
25. Geburtstag. Wer den Ausbil-
dungsplatz wechselt oder sich 
nach ein paar Semestern doch 
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LOGISTIK

Ohne Logistik …
…  hätte sich Ihre Mutter oftmals schwarz geärgert, weil sie im Geschäft vor einem leeren Windelregal gestanden hätte.
…  müssten Sie sehr lange auf Ihren ersten Neuwagen warten, wie die DDR`ler auf ihren Trabbi.
…  wäre Ihr heiß geliebter Computer ein Luxusprodukt – schwer zu beschaffen und sündhaft teuer.
…  würden Sie vielleicht auf Ihre Koffer warten, weil Ihr Gepäck versehentlich falsch transportiert wurde.
…  müssten Sie auf Obst und Gemüse aus sonnigen Gefilden verzichten, weil es bereits verfault bei Ihrem Händler ankäme.
…  müssten Sie monatelang auf die Reparatur Ihrer Waschmaschine warten, weil das Ersatzteil nicht beschafft werden kann.
…  müssten Sie auf eilige Medikamente vom Kurierdienst verzichten.
…  würde es vor Ihrer Wohnung riechen wie im Mittelalter, weil die Müllberge in den Straßen nicht abtransportiert würden.
…

noch für ein anderes Fach entscheidet, muss keine Bedenken 
haben: Solange er keinen gültigen Abschluss hat, befindet er 
sich steuerlich gesehen immer noch in einer Erstausbildung.  
Ein Duales Studium ist nach Entscheidung des Bundesfi-
nanzhofs eine einheitliche Erstausbildung. Demnach haben 
Eltern so lange einen Kindergeldanspruch, bis sowohl die 
betriebliche als auch die Hochschulausbildung abgeschlossen 
sind. Schwieriger ist es mit einem Masterstudium nach einem 
Bachelorabschluss. Hier entscheidet das Finanzamt nach Ein-
zelfallprüfung.

Wichtig: Nach dem 18. Geburtstag muss das Kindergeld neu 
bei der zuständigen Familienkasse der Bundesagentur für Ar-
beit beantragt werden, auch dann, wenn der Kinderfreibetrag 
finanziell die bessere Option ist. Grundsätzlich geht das
Finanzamt davon aus, dass der Steuerzahler das monatliche 
Kindergeld bereits erhalten hat. Im Wege der Verrechnung 
prüft es dann, ob sich Kindergeld oder Kinderfreibetrag steu-
erlich günstiger auswirken. n
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So finanzieren Studenten ihr Studium eigenständig

(mpt-14/47192). Nicht alle Studieren-
den wollen oder können sich mit Hilfe 
von BAföG ihre Ausbildung finanzie-
ren. So gehen manche Studenten indi-
viduelle Wege, um während ihres Stu-
diums ausreichend Geld zur Verfügung 
zu haben.

Der passende Nebenjob: 
Ideen für Studentinnen  

und Studenten
Der richtige Nebenjob für Studierende 
muss einige Bedingungen erfüllen, um 
Freude zu machen - und genug Zeit 
zum Studieren zu lassen:
–  Vorlesungszeiten und Job sollten ter-

minlich miteinander vereinbar sein
–  Übungen und Vorlesungen an der 

Universität haben selbstverständlich 
Vorrang.

–  Während intensiver Vorbereitungen 
auf Prüfungen muss die Arbeitszeit 
nötigenfalls für eine Weile reduzier-
bar sein.

–  Wenn der Nebenjob den Studieren-
den zusätzlich Erfahrungen vermittelt, 
die ihnen später im Beruf helfen kön-
nen, dann ist es umso besser.

–  Außerdem sollte die Arbeit der Stu-
denten möglichst gut vergütet wer-
den. Zu viel Zeit können die künfti-
gen Akademiker schließlich nicht ins 
Geldverdienen investieren.

Flexible Einteilung der Zeit 
ist ein Vorteil

Eine optimale Möglichkeit ist beispiels-
weise ein Nebenjob als Vermögensbe-
rater. Auch deshalb, weil in diesem Job 
die freie Einteilung der Zeit möglich ist. 
Ein Vermögensberater trifft sich mit sei-
nen Kunden, wenn diesen freie Zeit zur 
Verfügung steht. Meist ist das in den 
Abendstunden oder auch am arbeits-
freien Wochenende – also in Zeiten, 
die kaum von studentischen Pflichten 
belegt sind. Stehen gerade Prüfungen 
an und ist die Anwesenheit an der 
Universität absolut erforderlich, stellt 
auch das keine Probleme dar. Denn 
diese Einschränkungen werden bei der 
Vereinbarung von Terminen einfach be-
rücksichtigt.

Studenten sammeln  
Erfahrungen

Neben der flexiblen Zeiteinteilung ist 
für die Studenten, die als Vermögens-
berater einsteigen, auch die Möglich-
keit wichtig, im Berufsleben wertvolle 
Erfahrungen zu sammeln. Die jungen 
Frauen und Männer sind häufig fas-
ziniert von der Organisation und der 
Struktur der großen Unternehmen. 
Außerdem kommt hinzu, dass Vermö-
gensberater der DVAG (dvag.de) mit 
Hilfe moderner Hardware arbeiten.

Leistungsgerechte  
Bezahlung

Interessant für die Studenten ist, dass 
sie als Vermögensberater – auch im 
Nebenjob – konsequent nach ihrer 
Leistung bezahlt werden. Das bedeu-
tet, dass gut organisierte und kommu-
nikative Studenten mit Interesse an 
Finanzdienstleistungen erfreuliche Ver-
dienstchancen wahrnehmen können. 
Wichtig für alle, die erfolgreich sein 
wollen, ist die Pflege des Kontakts zum 
Kunden. Wer darüber hinaus mit Ein-
fühlungsvermögen und analytischer 
Kompetenz berät, hat alle Chancen, 
gutes Geld zu verdienen und wertvolles 
Praxiswissen zu erwerben. Neben 
dem Studium können Vermögensbe-
rater, die ihr Studium und ihren Job 
mögen, bei der steten Lektüre von Fi-
nanz- und Wirtschaftsnachrichten einen 
erheblichen Wissensvorsprung er-
werben. Der kommt ihnen selbst genau 
wie ihren Kunden bei der Entschei- 
dung für oder gegen bestimmte Geld-
anlagen zugute. n
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Gut verdienen und zeitlich 
selbstständig planen – 
das macht den Nebenjob 
als Vermögensberater für  
Studenten interessant.

Der Job als Vermögensberater bietet Studenten exzellente Verdienstmöglichkeiten und bei 
der Zeiteinteilung große Flexibilität.

FINANZEN
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Guten Tag Vivian von Fircks, sie sind 
Sozialpädagogin und beschäftigen sich 
seit Jahren mit Jugendlichen, die oft 
ohne Schulabschluss sind, aber trotz-
dem in den Arbeitsmarkt integriert 
werden sollen.

Nicht alle Schüler haben einen erfolg-
reichen Schulabschluss. Woran liegt es 
meistens?
Die Gründe hierfür sind sehr vielfältig. 
Die Entwicklungsbedingungen unserer 
Kinder fördern oder hemmen Lern-
bereitschaft, Motivation, Ausdauer, 
Neugier und Phantasie, um nur ei-
nige Faktoren zu nennen, die  erfolg-
reichem Lernen zugrunde liegen. Auch 
spielen psychische Faktoren, wie das 
Selbstkonzept eine Rolle, also welche 
Erwartung das Kind, der Jugendliche 
an sein eigenes Leistungsvermögen 
hat. Eine negative Erwartungshaltung 
an die Möglichkeit erfolgreich zu sein, 
bremst die Motivation und kann zu 
Schulverweigerung bzw. Schulversa-
gen führen. Lernstörungen und andere 
gesundheitliche Einschränkungen kön-
nen einen geringen Schulerfolg ebenso 
begründen. 
Welche Ursachen auch immer einen 
Schulerfolg zunächst behindern, Ent-
wicklung ist  ein Prozess und Jugendli-
che oder junge Erwachsene können zu 
einem späteren Zeitpunkt einen neuen 
Zugang zu Bildung und Ausbildung 
finden.

Haben in Deutschland Kinder eine 
Chance zum Aufstieg, wenn sie aus 
schwachen sozialen Verhältnissen 
kommen?
Die soziale Herkunft ist maßgebend 
für die individuelle Entwicklung und 
auch den Bildungsweg. Geringe wirt-
schaftliche Möglichkeiten allein be-
dingen meines Erachtens jedoch nicht 
zwingend eine prekäre Entwicklung. 
Vielmehr bestimmen doch familiäres 
Klima, Anregung, Zuspruch und die 
sozialen Beziehungen die individuelle 
Entfaltung. Die Neigung, Lebenslagen 

zu reproduzieren, birgt im Falle einer 
destruktiven Umgebung im Kindes- 
und Jugendalter die Gefahr, nichts an-
deres anzustreben. Grundsätzlich ist 
unsere Gesellschaft aber sozial durch-
lässig genug, um eigene Wege zu 
gehen und Ziele zu erreichen.

Was raten Sie SchülerInnen, die ohne 
Schulabschluss sind, aber trotzdem 
eine Ausbildung anstreben?
Unsere Bildungslandschaft bietet für 
junge Leute ohne Schulabschluss ver-
schiedene Möglichkeiten, die Voraus-
setzungen für einen Einstieg in das 
Ausbildungs- und Berufsleben zu ver-
bessern. Eine persönliche Beratung 
durch die U25- Berater der Agentur für 
Arbeit wird hier individuelle Perspekti-
ven eröffnen. 
Intensive Unterstützung bieten im Auf-
trag der Agentur für Arbeit beispiels-
weise berufsvorbereitende Bildungs-
maßnahmen (BvB), mit dem Ziel der 
Integration in Ausbildung oder Arbeit. 
Über einen Zeitraum von bis zu zwölf 
Monaten erfolgen Angebote zur be-
ruflichen Orientierung, Bewerbungs-
training, Förderunterricht, sozialpäda-
gogische Begleitung sowie erste fach-
praktische Qualifizierungen in einem 
Berufsfeld. Ergänzend werden betrieb-
liche Praktika geleistet. Der Förderpro-
zess unterstützt eine fundierte Berufs-
wahlentscheidung und den Ausbau der 
ausbildungsrelevanten Kompetenzen, 
bis hin zur Ausbildungsreife. Der wäh-
rend des Lehrgangs obligatorische Be-
such der Beruflichen Schule 
ermöglicht Teilneh-
mern ohne Haupt-
schulabschluss, die-
sen zu erreichen und 
die eigenen Chancen 
auf dem Ausbildungs-
markt deutlich zu ver-
bessern.
Zielgruppe sind Jugend-
liche mit oder ohne er-
reichtem Förderschulab-
schluss, sowie Abgänger 

anderer Schulzweige, die noch keinen 
Ausbildungsplatz gefunden haben.
Die Zuweisung eines solchen Lehr-
gangs erfolgt ausschließlich über die 
Agentur für Arbeit durch die Berufsbe-
rater bzw. Reha- Berufsberater.

Kann man auch mit einem Baby eine 
Berufsausbildung abschließen? Wer 
kann mir dabei weiterhelfen?
Ausbildung und Mutterschaft bzw. Fa-
milie lassen sich vereinbaren. Es ist 
sicher nicht einfach, aber machbar. Für 
Mütter biete sich eine Ausbildung in 
Teilzeit an, diese ist, abhängig vom 
Umfang der reduzierten wöchentlichen 
Arbeitszeit, mit oder ohne Verlänge-
rung der Ausbildungszeit möglich. 
Auch hier bieten die Berufsberater der 
Agentur, sowie auch die Handwerks-
kammern und Industrie- und Handels-
kammern, Beratung und Information. 

Vielen Dank für das Gespräch. n

Trotz Schulabbruch in den 
Arbeitsmarkt Integrieren!
Vivian von Fircks, Sozialpädagogin /
Sozialarbeiterin B.A., im Gespräch

Vivian von Fircks

INTEGRATION

bis hin zur Ausbildungsreife. Der wäh-
rend des Lehrgangs obligatorische Be-
such der Beruflichen Schule 

reichtem Förderschulab-
schluss, sowie Abgänger 

Schon gewußt?

Die Zahl der anerkannten Ausbildungsberufe in 

Deutschland ist von 606 (1971) auf 330 (2014) ge-

sunken. Die meisten Azubis gab es 1980 mit 1,715 

Millionen. Aktuell sind es knapp 1,3 Millionen. Der 

beliebteste Ausbildungsberuf bei den Jungen ist KFZ-

Mechatroniker. Bei den Mädchen Kauffrau für Büro-

management.
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TOURISMUS

Mein Name ist Katja Skaloud. Seit Februar 2017 absol-
viere ich ein Praktikum beim Landestourismusverband 
Sachsen. Das ist insgesamt mein drittes Praktikum 
im Bereich Tourismus und umfasst vier Monate. Es 
handelt sich hierbei um mein Bachelorpraktikum im 
Rahmen meines Tourismusmanagement-Studiums an 
der Hochschule Harz.

Welche Aufgaben umfasst deine Arbeit hier?
Neben den normalen Büroaufgaben, wie Terminab-
sprachen und Ad Hoc-Aufgaben, bearbeite ich selbst-
ständig Themen in den Bereichen Tourismuspolitik 
und Destinationsentwicklung. Unter anderem habe 
ich mich intensiv mit der Aufgabenverteilung in der 
Kommunalpolitik und deren Finanzierung beschäftigt.
Außerdem unterstütze ich den Bereich Presse- und Öf-
fentlichkeitsarbeit. Hier wirke ich an der Organisation 
verschiedener Veranstaltungen mit und begleite deren 
Durchführung.   
Insgesamt lerne ich unheimlich viel dazu. Nicht zuletzt, 
da ich auch an verschiedenen Veranstaltungen, wie der 
Internationalen Tourismusbörse Berlin oder Gremien-
sitzungen teilnehme. Das ist sehr interessant, da ich 
dadurch einen Einblick bekomme, wie die touristischen 
Strukturen und Partner in Sachsen zusammenwirken 
und was für eine Arbeit hinter konkreten Maßnahmen 
und Projekten steckt.
Wie geht es nach dem Praktikum weiter?
Nach dem Praktikum werde ich meine Bachelorarbeit 
beenden und damit erfolgreich mein Studium ab-
schließen. Danach hoffe ich eine Anstellung im Touris-
mus zu finden. Ich würde sehr gern im Bereich Perso-
nal, Hotelmanagement oder Destinationsentwicklung 
arbeiten.
Welche Tipps kannst du anderen geben, die ebenfalls 
in der Tourismusbranche ein Praktikum machen wol-
len?
In erster Linie würde ich sagen, dass niemand die Tou-
rismusbranche unterschätzen sollte. Je nach Art des 
Praktikums kann es körperlich und geistig sehr hart 
sein. Davon sollten sich Interessierte aber nicht unter-
kriegen lassen. Durchhalten und den Spaß nicht ver-
lieren – das ist meiner Meinung nach das Wichtigste. 
Die Erfahrungen, die man während eines Praktikums 
gewinnt, sind entscheidend und absolut hilfreich. 
Schließlich will man so herausfinden, ob der Berufs-
zweig der Richtige für einen ist.

KONTAKT:
Landestourismus-
verband Sachsen e.V.
Messering 8 // Haus F 
01067 Dresden

i www.ltv-sachsen.de

Hotelmanagementschule
HOFA mit BA in Tourismusmanagement

Info-Tag | 10.06.2017 | 10 bis 14 Uhr  
Zamenhofstr. 61/63, Dresden

www.hoga-schulen.de

IHK-GEPRÜFTE AUSBILDUNG

AUSLANDSPRAKTIKUM

BACHELOR OF ARTS

Sachsen. Das ist insgesamt mein drittes Praktikum 
im Bereich Tourismus und umfasst vier Monate. Es 
handelt sich hierbei um mein Bachelorpraktikum im 
Rahmen meines Tourismusmanagement-Studiums an 
der Hochschule Harz.

Welche Aufgaben umfasst deine Arbeit hier?
Neben den normalen Büroaufgaben, wie Terminab-
sprachen und Ad Hoc-Aufgaben, bearbeite ich selbst-
ständig Themen in den Bereichen Tourismuspolitik 
und Destinationsentwicklung. Unter anderem habe 
ich mich intensiv mit der Aufgabenverteilung in der 
Kommunalpolitik und deren Finanzierung beschäftigt.
Außerdem unterstütze ich den Bereich Presse- und Öf-
fentlichkeitsarbeit. Hier wirke ich an der Organisation 
verschiedener Veranstaltungen mit und begleite deren 
Durchführung.   
Insgesamt lerne ich unheimlich viel dazu. Nicht zuletzt, 
da ich auch an verschiedenen Veranstaltungen, wie der 
Internationalen Tourismusbörse Berlin oder Gremien-

Frauenkirche Dresden
Foto: LVA

Burg Stolpen
Foto: LVA
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Okularist 
Ein Okularist stellt Augenprothesen her, die er dem Pati-
enten auch anpasst. Andere Bezeichnungen für diese Tä-
tigkeit sind Kunstaugenhersteller oder Augenprothetiker.

Tatortreiniger
Menschen, die diesen Beruf wählen, dürfen nicht zim-
perlich sein. Ihre Aufgabe ist es, nach einem Verbrechen, 
einem Unfall oder einem natürlichen Todesfall den Ort des 
Geschehens zu reinigen.

Warm-Upper
Umso heiterer ist der Job des Warm-Uppers, denn er 
muss vor einer TV-Show das Publikum anheizen und so für 
eine ausgelassene Stimmung sorgen.

Futurologe
Die Futurologie ist die „systematische und kritische wis-
senschaftliche Untersuchung von Fragen möglicher zu-
künftiger Entwicklungen“ sowohl in technischen, als auch 
wirtschaftlichen und sozialen Fragen. Ein anderes Wort für 
den Futurologen ist Trendforscher.

Balneologe
Unter Balneologie versteht man die Bäderkunde, sprich 
die Lehre der therapeutischen Anwendung natürlicher 
Heilquellen, Heilgasen, Bädern, Trinkkuren und Inhalati-
onen.

Bryologe
Bryologie ist die Wissenschaft von Moosen. Forschungs-
gebiete eines Bryologen sind unter anderem die Taxono-
mie von Moosen und ihre Wechselwirkung mit anderen 
Pflanzen oder Tieren.

Bombologe
Wer denkt, ein Bombologe riskiert sein Leben, um Bomben 
zu entschärfen, der irrt. Hierbei handelt es sich um einen 
Hummelforscher, der sich mit verschiedenen Hummel-
arten, ihrer Lebensweise und Fortpflanzung beschäftigt.

Schlussmacher
Schauspieler Matthias Schweighöfer macht es in seinem 
aktuellen Kinofilm „Schlussmacher“ vor: Er verdient seine 
Brötchen damit, die Beziehungen seiner Klienten zu be-
enden.

Thanatologe
Hinter dem Begriff Thanatologie verbirgt sich die Wissen-
schaft von Tod, Sterben und Bestattung. Ein Thanatologe 
ist demnach ein Bestatter.

Vexillologe
Der Beruf der Flaggenkunde ist noch relativ jung, er wurde 
1959 von Whitney Smith geprägt, dem Gründer des Flag 
Research Center und Herausgebers des Flag Bulletin.

Arzt, Lehrer, Feuerwehrmann –  
diese Berufe kennt jeder.  

Doch was macht eigentlich  
ein Balneologe?  

Und was versteht man  
unter einem Vexillologen? 

Wir haben zehn außergewöhnliche  
Berufbezeichnungen für Sie  

gesammelt und verraten,  
womit diese Menschen ihren  
Lebensunterhalt verdienen.
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Zehnaußergewöhnliche Berufe
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Tipps für den 
ersten 

Studentenumzug
(GeSK) Das neue Semester steht vor der Tür und 
damit für Studienanfänger auch der erste eigene 
Umzug. Ob Studentenwohnheim, WG-Zimmer oder 
eigene Bude: Eine gute Planung und Vorbereitung 
schont Nerven und den Geldbeutel. Bei einem Umzug 
gibt es nichts 
Wicht igeres 
als gut ge-
packte Kisten. 
Richtige Um-
zugskartons 
statt Bananen-
kisten, Körben 
und Tüten sind eine gute Investition: Sie sind stabil, 
lassen sich gut stapeln und helfen dabei, den Platz 
im Umzugswagen optimal zu nutzen. Oft kann man 
die Kartons auch gebraucht kaufen oder leihen. 
Beim Packen sollte man unbedingt auf das Gewicht 
achten und schwere und leichte Dinge gleichmäßig 
auf mehrere Kisten verteilen – nicht mehr als 20 kg. 
Altes, zerknülltes Zeitungspapier kostet nichts und 
schützt zerbrechliche Gegenstände wie Geschirr.

Umzugswagen mieten: Selber einen Wagen mieten 
und fahren spart viel Geld. Man sollte sich aller-
dings rechtzeitig um ein günstiges Angebot küm-
mern. Besonders zum Monats- und Wochenende 
sind Miet-Transporter hoch begehrt. Noch günstiger 
ist es, wenn man im Bekanntenkreis ein geeignetes 
Fahrzeug leihen kann. Ist die Entfernung nicht zu 
groß, kann man auch mehrere Fahrten mit dem 
Pkw unternehmen – in einen Kombi passt bei ge-
schicktem Packen viel.

Der Umzugstag: Mit Helfern geht es nicht nur schnel-
ler, sondern macht auch mehr Spaß. Die Kisten 
sollten schon vorher gepackt sein und Hilfsmittel wie 
Sackkarren, Werkzeugkoffer und Arbeitshandschuhe 
bereitliegen. Und nicht vergessen, die Helfer mit 
genügend Essen und Trinken zu versorgen! Kisten 
und Möbel müssen rutschsicher im Wagen verstaut 
und bei Bedarf festgebunden werden, damit bei der 
Fahrt – vor allem beim Bremsen – nichts umfällt oder 
umherfliegt. Außerdem sollte die Ladung gleichmä-
ßig verteilt sein. In der neuen Wohnung angekom-
men ist es sinnvoll, als erstes das Bett aufzubauen 
und für Licht zu sorgen. So kommt man auf jeden 
Fall gut durch die erste Nacht.

Nach dem Umzug: Ummelden nicht vergessen! 
Zwei Wochen hat man in der Regel Zeit, um sich 
beim zuständigen Bürgeramt zu melden. In man-
chen Städten braucht man dafür einen Termin, den 
man rechtzeitig vereinbaren sollte. Auch Banken, 
Versicherungen, dem Bafög-Amt usw. muss, wenn 
nicht bereits vorher geschehen, die neue Anschrift 
mitgeteilt werden. Wer ein eigenes Auto hat, muss 
dieses ebenfalls bei der Zulassungsstelle am neuen 
Wohnort anmelden. n

Eine gute Planung und 
Vorbereitung schont 
Nerven und den 
Geldbeutel.

Oft steht zum Studienbeginn der Umzug in eine neue Stadt an. Aber 
auch wenn man in der gleichen Stadt bleibt stellt sich die Frage: Aus-
ziehen und auf eigenen Beinen stehen oder bei den Eltern wohnen 
bleiben, was meist sehr viel billiger ist?
Wer auf eigenen Beinen stehen will und auszieht, sollte frühzeitig 
mit der Suche nach einer Wohnung beginnen!!! Denn nur dann kann 
in aller Ruhe der Umzug und alle anderen Formalitäten geplant und 
gemanagt werden. Außerdem sollte man nicht vergessen das meist 
zu Semesterbeginn der Run auf Wohnungen und Zimmer in Studen-
tenwohnheimen und auf dem freien Markt losgeht und die Chancen 
etwas passendes zu finden somit immer geringer werden. Also: 
mach dich früh genug dran und dann wird das schon klappen! n

i www.studentenwerke.de

 Warmmiete im Wohnheim ........ Ø-Mietpreis pro/m2

Bautzen ................139 € EZ, 165 € DZ ..................... 4,00 € bis 5,50 €
Chemnitz ..............170 € bis 240 € ........................... 4,10 € bis 5,50 €
Cottbus ................158 € bis 338 € ........................... 4,10 € bis 6,50 €
Dresden ...............146 € bis 260 € ........................... 5,60 € bis 8,00 €
Leipzig ..................155 € bis 240 € ........................... 4,00 € bis 6,50 €
Berlin ....................160 € bis 365 € ........................... 4,10 € bis 10,00 €
Potsdam ...............160 € bis 320 € ........................... 6,50 € bis 10,00 €
Senftenberg .........152 € bis 255 € ........................... 4,10 € bis 6,50 €
Zittau/Görlitz ........162 € bis 227 € ........................... 4,00 € bis 5,50 €
Zwickau ................168 € bis 238 € ........................... 4,10 € bis 5,50 €
Freiberg ...............160 € bis 320 € ........................... 4,10 € bis 6,50 €
Brandenburg .......220 € bis 270 € ........................... 4,00 € bis 5,50 €
Frankfurt/Oder .....145 € bis 275 € ........................... 4,10 € bis 5,50 €

Wieviel kostet mich 
das Wohnen?

Studentenwohnheime – 
die billigere Alternative
Studentenwohnheime sind Einrichtungen, deren Träger meist 
die Studentenwerke, aber auch kirchliche Einrichtungen oder 
private Träger, sind. Da der Bau dieser Studentenwohnheime 
durch staatliche Zuwendungen gefördert wird liegt die Miete für 
ein Appartement oder Zimmer in solch einem Wohnheim meist 
deutlich unter der Miete für ein Zimmer oder eine Wohnung auf 
dem freien Wohnungsmarkt. Bei den 58 Studentenwerken ste-
hen bundesweit rund 180.000 Wohnplätze zur Verfügung.

WOHNEN

NEWS . TERMINE . RATGEBER . BERUFSBILDER
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Zuschuss durch 
Arbeitsagentur möglich

43

Trotz wochenlanger Suche nach einem 
Ausbildungsplatz in Wohnortnähe hat 
es nicht geklappt. Der passenden Job 
ist nicht täglich erreichbar. Da ist ein 
Umzug unausweichlich. Das bedeutet 
den Auszug aus dem Elternhaus - und 
mehr Kosten bei einem meist mageren 
Einkommen. Viele können sich das 
nicht leisten. Abhilfe soll in solchen 
Fällen die Berufsausbildungsbeihilfe 
(BAB) schaffen.
Ist die Ausbildung zu weit von den El-
tern entfernt, können Jugendliche BAB 
erhalten. Eine frühe Antragstellung und 
eine komplette Einreichung der Unter-
lagen sichert eine reibungslose Bear-
beitung.
Benötigen Jugendliche am Ausbil-
dungsort eine eigene Unterkunft und 
reicht die Ausbildungsvergütung dafür 
nicht aus, kann die Agentur für Ar-
beit mit BAB finanzielle Unterstützung 
leisten.
Wichtig ist eine rechtzeitige Beantra-
gung der Leistung, da BAB frühestens 
ab dem Monat der Antragstellung ge-

zahlt werden kann. Deshalb ist zu 
empfehlen, dass Jugendliche ihren 
Antrag noch vor Ausbildungsbeginn 
stellen. Wenn die Ausbildung am 1. 
September beginnt, aber der Auszu-
bildende erst am 21. Oktober Beihilfe 
beantragt, bekommt er die Hilfe nur 
rückwirkend ab dem 1. Oktober bewil-
ligt. Um eine schnelle Bearbeitung zu 
gewährleisten, empfiehlt es sich, die 
kompletten Unterlagen auf dem Post-
weg oder persönlich bei der Arbeitsa-
gentur einzureichen. 
Weitere Informationen zur Leistung 
und zur Antragsstellung gibt es unter 
der kostenlosen Hotline 0800 4 5555 
00 oder im Netz unter  www.arbeitsa-
gentur.de.

Zusatzinformationen
Jugendliche und Erwachsene kön-
nen eine Förderung erhalten, wenn 
sie sich in einer betrieblichen 

oder außerbetrieb-
lichen Ausbildung, 
einer berufsvor-

bereitenden Bildungsmaßnahme ein-
schließlich der Vorbereitung auf den 
nachträglichen Erwerb des Hauptschul-
abschlusses oder eines gleichwertigen 
Schulabschlusses befinden.
Voraussetzung für eine Förderung ist, 
dass der Antragsteller eine eigene Un-
terkunft benötigt, weil die Entfernung 
zwischen dem Ausbildungsort und 
dem Elternhaus zu groß ist. Für Volljäh-
rige, Verheiratete oder Auszubildende 
mit Kind kann ebenfalls der Anspruch 
auf BAB geprüft werden.
Die Höhe der Unterstützung ist abhän-
gig vom Einkommen des Auszubilden-
den, seines Ehegatten und der Eltern 
sowie der Unterbringungsart. n

i www.wohnungsboerse.net

Kann ich mir die eigene Wohnung leisten?

Mietpreise für
ca. 30m² -Wohnungen
Thüringen
Erfurt  ...........................6,41 € / m²
Eisenach  .....................5,77 € / m²
Jena  ............................9,43 € / m²
Suhl  .............................4,63 € / m²
Weimar  ....................... 7,26 € / m²
Nordhausen  ...............5,82 € / m²
Mühlhausen  ...............5,20 € / m²

Sachsen
Bautzen  .......................5,38 € / m²
Dresden  ...................... 7,17 € / m²
Görlitz  .........................6,01 € / m²
Leipzig  ........................6,39 € / m²
Chemnitz  ....................5,43 € / m²
Zwickau  .......................5,15 € / m²
Freiberg  ......................6,49 € / m²

Brandenburg
Brandenburg  ..............5,68 € / m²
Cottbus  .......................6,43 € / m²
Senftenberg  ................6,13 € / m²
Potsdam  ......................8,72 € / m²
Frankfurt/ Oder  ...........6,90 € / m²
Rathenow  ...................5,17 € / m²

WOHNEN

Foto: Bautzen – LVA

Foto: Landeshauptstadt Potsdam/M.Lüder

Foto: © Stadtverwaltung Erfurt

Erfurt

Potsdam

Bautzen

Zusatzinformationen
Jugendliche und Erwachsene kön-
nen eine Förderung erhalten, wenn 
sie sich in einer betrieblichen 

oder außerbetrieb-
lichen Ausbildung, 
einer berufsvor-

gig vom Einkommen des Auszubilden-
den, seines Ehegatten und der Eltern 
sowie der Unterbringungsart. n

i www.wohnungsboerse.net

Potsdam
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Gut versichert in der Ausbildung

Ferienjob als erster Schritt ins Berufsleben

Auch wenn sie erst 
am Anfang ihres 
Berufslebens ste-
hen, sollten Azu-
bis gut versichert 
sein. Doch welche 
Versicherungen 

sind wichtig und welche unnötig.  
Bianca Boss vom Bund der Versicher-
ten sagt, worauf es ankommt.

Welche Versicherungen  
brauchen Azubis?

Die wichtigsten Versicherungen sind 
die Krankenversicherung, eine Privat-
haftpflicht- und eine Berufsunfähig-
keitsversicherung.

Warum sollten sie genau 
diese Versicherungen haben?

In Deutschland muss sich jeder kran-
kenversichern. Auszubildende sind 
immer gesetzlich krankenversichert. Die 
Privathaftpflichtversicherung ist wich-
tig, weil sie vor existenziellen Risiken 
schützt. Schädigt man jemanden so 
muss man dafür haften – im schlimm-

sten Fall bis zur Pfändungsgrenze! Die 
Berufsunfähigkeitsversicherung sichert 
das Einkommen im Krankheitsfall oder 
Unfall ab, falls man dann seinen Beruf 
nicht mehr ausüben kann. Der Staat 
würde nur noch eine Erwerbsminde-
rungsrente zahlen, die keinesfalls aus-
reicht. Private Vorsorge in diesem Be-
reich ist also unverzichtbar. 

Welche Policen können Azu-
bis über ihre Eltern nutzen?

Haben Eltern eine Privathaftpflichtver-
sicherung, dann sind Kinder in der 
Regel noch bis zur Vollendung der er-
sten Ausbildung beitragsfrei mitver-
sichert. Zur Sicherheit sollte man sich 
dies aber noch mal schriftlich von der 
Versicherung bestätigen lassen, denn 
es gibt auch andere Regelungen.

Geht das auch mit der  
Krankenversicherung?

Nein. Auszubildende sind separat über 
eine gesetzliche Krankenversicherung 
zu versichern.

Brauchen Lehrlinge eine pri-
vate Unfallversicherung?

Vorrangig ist immer die Berufsunfä-
higkeitsversicherung, denn sie leistet 
im Falle einer Krankheit und eines 
Unfalles. Erst wenn diese besteht und 
dann noch Geld übrig ist, kann man 
den zusätzlichen Abschluss einer Un-
fallversicherung in Betracht ziehen. 

Sollten Azubis eine Riester-
rente abschließen?

Erst sollten die Versicherungen beste-
hen, die die existenziellen Risiken ab-
sichern: also eine Privathaftpflicht- und 
Berufsunfähigkeitsversicherung. Im 
Bereich der Altersvorsorge sollten sich 
Azubis unbedingt unabhängig beraten 
lassen, z.B. von den Verbraucherzen-
tralen. 

Wo gibt es Informationen?

Im Internet können sich Interessenten 
kostenlos die Broschüre „Gut versi-
chert in Ausbildung und Studium“ her-
unterladen. n

i www.bundderversicherten.de/app/download/BdV-Azubi-Broschuere.pdf

VERSICHERUNG

Wer in den Ferien arbeitet verbessert nicht nur sein Taschen-
geld, sondern sammelt erste Eindrücke von der Arbeitswelt 
und praktische Berufserfahrung. In jedem Fall kann ein 
Ferienjob dabei helfen, herauszufinden, welche Tätigkeiten 
Spaß machen und welche weniger. Folglich ist es ratsam 
den Job immer mit Blick auf die Berufswahl auszusu-

chen und sich frühzeitig 
darum zu kümmern, da 
die begehrtesten Jobs 
oft schon einige Wo-
chen vor dem Ferien-
beginn vergeben sind. 
Zusätzlich macht sich 
jeder Ferienjob gut im 
Lebenslauf einer Be-
werbung. Hier zeigen 
junge Leute, dass sie 
bereits über Praxiser-
fahrung verfügen sowie 
Eigeninitiative und En-
gagement bewiesen 
haben.

Arbeitsrechtliche Voraussetzungen:
Kinderarbeit ist grundsätzlich verboten, deshalb dürfen 
Kinder unter 13 Jahren in ihren Ferien nicht jobben. Ju-
gendliche zwischen 13 und 18 Jahren dürfen aufgrund einer 
Ausnahmeregelung im Jugendschutzgesetz leichte und ge-
eignete Arbeiten verrichten.
Wie lange sie täglich arbeiten dürfen hängt vom Alter ab:
•  13- und 14-Jährige können bis zu zwei Stunden pro Tag 

kleinere Jobs übernehmen, wie z.B. Zeitungen austragen 
oder Nachhilfe geben. Die Arbeit darf die Gesundheit nicht 
gefährden und Eltern müssen ihre Zustimmung geben.

•  15- bis 17-Jährige dürfen in den Ferien bis zu acht Stun-
den pro Werktag jobben, höchstens jedoch 40 Stunden in 
der Woche und maximal 20 Arbeitstage im Jahr. Akkord-, 
Wochenend- oder Nachtarbeit sind in der Regel verboten. 
Auch dürfen keine schweren Dinge getragen oder gar ge-
fährliche Arbeiten ausgeführt werden. Regelmäßige Arbei-
ten bei Hitze, Nässe, Kälte oder Lärm sind ebenfalls tabu.

•  Volljährige dürfen in ihren Ferien als Erwachsene bis zu 50 
Tage im Jahr oder sogar zwei Monate am Stück jobben. 
Alles, was zeitlich darüber hinausgeht, ist kein Ferienjob 
mehr. n



DEIN START IN DIE ZUKUNFT BEI

AUSBILDUNG MIT ZUKUNFT

 www.globalfoundries-starter.de
 info@globalfoundries-starter.de

BEWERBEN UND DURCHSTARTEN

BEWIRB DICH MIT DEINEM AKTUELLEN 
ZEUGNIS FÜR EINEN 
AUSBILDUNGSSTART 2018

Deine PerPektiven:
• konstruktionsmechaniker/-in

• techn. ProDuktDesigner/-in

• maschinen- unD anlagen- 
 führer/-in

Kunstseidenstraße 3 • D-01796 Pirna
Telefon  +49 (0) 35 01 - 46 66 - 0

www.esm-pirna.de • info@esm-pirna.de

 

„freuDe  
an Der arbeit lässt  

Das Werk trefflich geraten.“
Aristoteles

 

Wir sind ein mittelständiges Unter-
nehmen mit firmeneigener Verwal-
tungs- und Produktionsstätte. Auf ca. 
2400 m² Fertigungsfläche werden 
Edelstahlbleche und -profile zu Bau-
gruppen u. Komponenten weiterver-
arbeitet, die nach dem Transport zum 
Montageort zu Edelstahlbecken aller 
Art fertig montiert werden. Werde ein
Teil unseres Teams und bewirb Dich gleich jetzt, wenn Du handwerklich geschickt 
bist und ein gutes technisches Verständnis hast.

schWimmbäDer unD schWimm-
becken aus eDelstahl

Edelstahl- Schwimmbad-  
und Metallbau GmbH

Wir bieten Dir viel Freiraum für Deine berufliche Entwicklung, eine Viel-
zahl an Weiterbildungen und geben Dir die Möglichkeit zur späteren 
Übernahme in unseren Betrieb.
Du möchtest studieren? Dafür eignet sich der duale Studiengang Kon-
struktionstechnik an einer Fachhochschule. Gern sind wir Dein Praxis-
partner!

Fotolia, industrieblick

Fotolia, Franz Pfluegl

Du willst mehr wissen? Schreib an: bewerbung-lw@kronospan.de

KRONOSPAN GmbH Lampertswalde
Mühlbacher Straße 1 · D-01561 Lampertswalde
Telefon: 03522 33-30 · Fax: 03522 33-356651

Wir machen dich
fit für deine Zukunft!
Ausbildung bei der KRONOSPAN GmbH Lampertswalde als

Industriekaufmann/-frau Elektroniker für Betriebstechnik (m/w)

Maschinen- und Anlagenführer (m/w) Industriemechaniker (m/w)
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(Manja Gress) Heutzutage bevorzugen 
immer mehr Firmen Online-Bewer-
bungen. Karriere-Coach Hendryk Lü-
deritz weiß auch, warum: „Durch die 
Bewerbungsflut bei größeren Unter-
nehmen sind schriftliche Bewerbungen 
nicht mehr handelbar. Online-Be-
werbungen lassen sich stattdessen  

schneller und unkomplizierter an die 
zuständige Fachabteilung weiterleiten.“ 
Doch auch dabei sollten sich zukünf-
tige Auszubildende Mühe geben, um 
nicht die Chance auf eine Lehrstelle zu 
vermasseln. Lüderitz: „Grundsätzlich 
sind zwei verschiedene Arten von On-
line Bewerbungen zu unterscheiden: 
erstens die individuelle Bewerbung 
per Mail und zweitens über vorgefer-
tigte Internet Formulare, wie es vor 
allem größere Unternehmen verwen-
den.“ Bei einem vorgefertigten Formu-
lar gibt es nur wenig Freiraum, durch 
Individualität zu punkten. Mit einem 
Motivationsschreiben können Bewer-
ber trotzdem ihre Persönlichkeit zeigen 
und ihre besonderen Fähigkeiten in 
den Vordergrund rücken, so Lüderitz. 
Außerdem sollten Bewerber sorgfältig 
mit den einzelnen Stationen ihres Le- 
benslaufs umgehen. „Sind beispiels-
weise Erläuterungen möglich, ist es 
sinnvoll, erworbene Fähigkeiten zu be- 
schreiben.“ Auch bei der klassischen 
Online-Bewerbung gilt es, einiges zu 
beachten: So sollten alle Dokumente 

(z.B. Anschreiben, Lebenslauf und ein-
gescannte Zeugnisse) zu einer Datei 
zusammenfügt werden, am besten 
zu einem PDF. Außerdem sollten den 
Dateien eindeutigen Namen gegeben 
werden, zum Beispiel „Bewerbung 
Martina Mustermann.pdf“. Bewer-
ber müssen darauf achten, dass die 
Datei nicht größer als vier oder fünf 
MB ist, damit sie nicht in den Po-
steingangsfiltern des Unternehmens 
hängen bleibt. Die Betreffzeile sollte 
aus der genauen Stellenbezeichnung 
und der Quellenangabe der Stellen-
anzeige bestehen. Viele Bewerber ma-
chen bei ihrer Online-Bewerbung Feh- 
ler. „Sie schicken ihre Unterlagen von 
privaten E-Mail-Adressen wie kleine-
maus@gmx.de ab oder verschicken 
Mails mit fehlerhaften Dateianhängen“, 
erzählt Lüderitz. Er rät deshalb allen 
Bewerbern: „Eine Online Bewerbung 
niemals voreilig abschicken! Besser 
einen Tag warten, um sie erneut durch-
zusehen – und gerne auch Freunde, Be-
kannte oder Familie um ihre Meinung 
bitten.“ n

Bewerbung per E-Mail: Das solltest Du beachten

Henryk Lüderitz ist Karriere Coach und weiß,  
worauf es bei einer Online-Bewerbung ankommt. 

ONLINE-BEWERBUNG

Bei einer 
Online-Bewerbung 

muss einiges 
beachten werden. 
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Am 30. Juli fand der in-
offizielle Zuspätkomm-
tag statt, den der Blog-

ger Bastian Melnyk ins Leben gerufen 
hat. Dieser Tag zählt jedoch nicht als 
Ausrede für Bewerber bei ihrem Vor-
stellungsgespräch. Für Personaler fällt 
Unpünktlichkeit nämlich unter die Top 
5 der häufigsten Bewerberfehler. Um 
pünktlich beim Vorstellungsgespräch 
zu erscheinen, sollten Bewerber fol-
gende Ratschläge beachten:

1.  Informieren Sie sich, wo Sie hin 
müssen: Manche Unternehmen ver-
fügen über ein großes Gelände. Lie-
ber 15 Minuten vor Gesprächstermin 
erscheinen. 

2.  Bereiten Sie Unterlagen und Klei-
dung vor: Packen Sie Ihre Notizen 
und Bewerbungsunterlagen bereits 
am Vorabend und legen Sie Ihre Klei-
dung bereit. 

3.  Rechnen Sie mit hohem Verkehrsauf-
kommen und prüfen im Vorfeld auch 
Alternativrouten, falls es auf der 
Strecke unerwartet zum Stau kom-
men sollte.

4.  Räumen Sie Ihren Terminkalender 
frei.  Sorgen Sie also dafür, dass Sie 
am Tag des Vorstellungsgesprächs 
keine weiteren Termine unmittelbar 
vor- oder nachher haben.

5.  Planen Sie extra Zeit ein: So sind Sie 

auch bei unvorhergesehenen Verzö-
gerungen noch pünktlich. Gehen Sie 
stattdessen lieber noch in Ruhe vor-
her Ihre Notizen zur Vorbereitung auf 
das Gespräch durch. 

Maßnahmen bei Verspätungen
Sobald Sie wissen, dass Sie aus un-
vorhergesehenen  Gründen zu spät 

kommen, informieren Sie ihrem Ge-
sprächspartner. Dann können Sie einen 
späteren Zeitpunkt vereinbaren oder 
das Gespräch verschieben. Wenn der 
Gesprächspartner seine Zeit ander-
weitig nutzen kann, wird seine Laune 
weniger unter der Verspätung leiden. 
Erklären Sie ehrlich die Ursache für Ihre 
Verspätung. n

Pünktlich zum Vorstellungsgespräch

Gut gekleidet zum Vorstellungsgespräch

Die häufigsten Bewerberfehler

Quelle: Robert Half, Workplace Survey 2014, Befragte: 200 HR-Manager
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5
TIPPS

6
TIPPS „Was soll ich anziehen?“, diese Frage stel-

len sich viele Bewerber, wenn sie zu einem 
Vorstellungsgespräch eingeladen werden. Kleidung und 
Äußeres tragen viel zum Erfolg oder Missglücken eines 
Bewerbungsgesprächs bei. In einem Vorstellungsgespräch 
machen sich die Personalverantwortlichen ein Bild von den 
Bewerbern und deren Persönlichkeit. Hierbei interessiert 
sie auch, ob der Kandidat in der Lage ist, die Firma – auch 
gegenüber Kunden – angemessen zu repräsentieren. Durch 

die sorgfältige Auswahl der Kleidung und ein gepflegtes 
Äußeres drückt man seine Wertschätzung gegenüber dem 
Gesprächspartner aus. 
Wer die Erwartungen des potentiellen Arbeitgebers dabei 
nicht erfüllt oder einen schlechten Eindruck hinterlässt, hat 
seine Chancen auf einen Job meist schon durch den ersten 
Eindruck verspielt. Am wichtigsten ist, sauber und gepflegt 
zu erscheinen und möglichst neutral zu riechen. Kleidung 
und Schuhe sollten immer sauber und ordentlich sein.

Achten Sie darauf:
1.  Berücksichtigen Sie, was am besten 

zur Branche und zur angestrebten 
Stelle passt. Banken und Versiche-
rungen legen beispielsweise beson-
deren Wert auf ein seriöses Äußeres. 
In kreativen Berufen können Anzug 
und Krawatte dagegen schnell un-
passend wirken.

2.  Die Kleidung sollte nicht zu stark von 
dem abweichen, was Sie während 
der Ausübung Ihres Berufes tragen, 
von spezieller Schutz- oder Arbeits-
kleidung einmal abgesehen.

3.  Achten Sie darauf, dass Sie nicht 
zu viel bzw. zu auffälligen Schmuck 
tragen. Verdecken bzw. entfernen Sie 
Tattoos und Piercings.

4.  Wichtig ist aber auch, dass man sich 
sichtlich wohl fühlt. 

5.  Für Ihre Unterlagen nehmen Sie am 
besten eine Dokumentenmappe mit.

6.  Grundsätzlich gilt jedoch immer, dass 
man nicht im Freizeit-Outfit zum Vor-
stellungsgespräch gehen sollte. n

i www.ruv.de

VORSTELLUNGSGESPRÄCH
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Was gilt es beim Abschluss des Ausbil-
dungsvertrages zu beachten?
Der Ausbildungsvertrag muss noch vor 
Beginn der Ausbildung schriftlich ge-
schlossen werden. Er wird vom Azubi 
und vom Ausbilder unterschrieben und 
muss, falls der Azubi nicht volljährig 

ist, zusätzlich von den gesetzlichen 
Vertretern (Eltern) unter-

schrieben werden. Im 
Ausbildungs-
vertrag sind 
w i c h t i g e 
Punkte wie 
z.B. die 
s a c h l i c h e 

und zeit-
liche Glie-
derung der 

Berufsaus-
bildung, der 

Ausbildungs-
ort und die 
Ausbildungs-
maßnahmen 
außerhalb der 
Ausbildungs-

stätte gere- gelt. Auch die Ar-
beitszeiten, die Probezeit und die Höhe 
der Ausbildungsvergütung werden 
festgehalten. Tipp: Den Vertrag vor der 
Unterzeichnung gut durchlesen und bei 
Unklarheiten nachfragen. Es lohnt sich, 
den Vertrag prüfen zu lassen.
Was bedeutet Probezeit?
Die Probezeit dauert ein bis maximal 
vier Monate und dient zum gegensei-
tigen Kennenlernen. Während dieser 
Zeit können sowohl Azubi als auch  der 

Betrieb ohne Begründung das Ausbil-
dungsverhältnis beenden. Die Kündi-
gung muss aber schriftlich erfolgen.
Können Azubis den Ausbildungsplatz 
wechseln?
Auszubildende können kündigen oder 
einen Aufhebungsvertrag vereinbaren 
und ihre Ausbildung in einem anderen 
Betrieb fortsetzen. Wenn der Betrieb 
mit ihrem Weggang nicht einverstan-
den ist, brauchen Azubis aber einen 
gravierenden Grund für eine fristlose 
Kündigung. Tipp: Azubis sollten erst 
kündigen, wenn sie einen neuen Be-
trieb gefunden haben.
Müssen Azubis Überstunden machen?
Überstunden sind in der Ausbildung ei-
gentlich nicht vorgesehen, da der bzw. 
die Auszubildende im Betrieb ist, um 
einen Beruf zu erlernen. Dazu reicht die 
vertraglich festgelegte Ausbildungszeit 
aus. Wenn Überstunden geleistet wer-
den, müssen die Regeln des Jugend-
arbeitsschutzgesetzes und des Arbeits-
zeitgesetzes eingehalten werden. Alle 
Überstunden müssen dem Azubi mit 
entsprechendem Überstundenzuschlag 
bezahlt oder in Freizeit ausgeglichen 
werden.
Wann dürfen Azubis in Urlaub gehen?
Wie viel Urlaub Azubis pro Jahr zu-
steht, kann man im Ausbildungsvertrag 
nachlesen. Azubis dürfen ihren Jah-
resurlaub im laufenden Kalenderjahr 
nehmen, mindestens zwei Wochen des 
Urlaubs müssen am Stück gewährt 
werden. Tipp: Der Azubi sollte frühzei-
tig einen schriftlichen Urlaubsantrag 
stellen, der Ausbilder muss dann in-

nerhalb eines Monats darauf reagieren.
Wie viel Ausbildungsvergütung steht 
Azubis zu?
Die Ausbildungsvergütung ist in Tarif-
verträgen festgelegt. Aber auch wenn 
kein Tarifvertrag gilt, muss die Vergü-
tung angemessen sein. Azubis in einer 
normalen dualen Ausbildung haben 
deshalb auf jeden Fall Anspruch auf 
mindestens 80 Prozent – Azubis in einer 
überbetrieblichen Ausbildung auf 55 
Prozent – der üblichen tariflichen Ver-
gütung.
Wie reagiert man bei einer 
Abmahnung?
Mit einer Abmahnung gibt der Aus-
bilder dem Azubi zu verstehen, dass er 
mit der Leistung oder dem Verhalten 
nicht zufrieden ist. Eine Faustregel be-
sagt, dass der Kündigung eines Azubis 
mindestens zwei Abmahnungen vo-
rausgehen müssen. Tipp: Die Abmah-
nungen genau prüfen und bei einer 
unberechtigten Abmahnung eine Ge-
gendarstellung verfassen. Außerdem 
den Betriebsrat oder die Gewerkschaft 
einschalten.
Welche finanziellen Hilfen gibt es?
Auszubildende können bei der Arbeits-
agentur Berufsausbildungsbeihilfe be-
antragen, wenn das Geld nicht reicht. 
Eltern von Azubis unter 25 Jahren er-
halten außerdem weiterhin Kindergeld, 
solange ihr Kind eine Ausbildung ab-
solviert. Wenn der Azubi nicht mehr 
zu Hause wohnt und den Eltern keine 
Kosten durch ihn entstehen, müssen 
die Eltern dem Azubi das Kindergeld 
auszahlen. n

Jetzt beginnt deine Ausbildung

VORSTELLUNGSGESPRÄCH

Wer schon einmal ein Bewerbungsge-
spräch absolviert hat, weiß, dass es 
Nerven kostet. Neben dem üblichen 
Smalltalk sind es vor allem die Fragen 
des Chefs, die einen auf`s Glatteis füh-
ren können. Hier drei Killer-Fragen, die 
IMMER kommen:
Welches Buch haben Sie zuletzt gele-
sen?  
Warum der Personaler das wissen will? 
Er möchte sich mit dieser Frage einen 
Eindruck Ihrer Persönlichkeit machen. 
Nenne Sie, wenn möglich, keinen Best-
seller. Suchen Sie sich stattdessen ein 
Buch raus, das weniger bekannt ist, 

Sie aber sehr beeindruckt hat. Ganz 
wichtig: Sie sollten es wirklich gelesen 
haben!
 Wie gehen Sie mit Kritik um?
Eine heikle Frage. Auf keinen Fall sollte 
ein Bewerber den Musterschüler spie-
len und behaupten, Kritik jederzeit an-
nehmen und umsetzen zu können. Bes-
ser: „Kritik ist anfags nie schön, da man 
im Vorfeld etwas falsch gemacht hat. 
Ich habe aber die Erfahrung gemacht, 
dass Kritik auch positiv sein und helfen 
kann, es beim nächsten Mal besser 
zu machen.“ Experten empfehlen au-
ßerdem, anzumerken, dass man Kritik 

eher als Feedback verstehe.
 Welche Schwächen haben Sie?
Diese Frage kommt so sicher wie das 
Amen in der Kirche. Dabei geht es dem 
Personaler weniger um die Schwäche 
im Speziellen, sondern eher darum, 
wie der Bewerber mit ihr umgeht. Hier 
raten Profis davon ab, mit dem ty-
pischen „Ich bin sehr ungeduldig.“ zu 
antworten. Sein Sie ein bisschen kre-
ativer. Allerdings sollte die benannte 
Schwächen nichts mit der ausgeschrie-
benen Lehrstelle zu tun haben. Unver-
fänglicher: „Auf meinem Schreibtisch 
sieht es meist chaotisch aus.“ n

Killerfragen während des Bewerbungsgepräches

ist, zusätzlich von den gesetzlichen 
Vertretern (Eltern) unter-

schrieben werden. Im 
Ausbildungs-
vertrag sind 
w i c h t i g e 

bildung, der 
Ausbildungs-
ort und die 
Ausbildungs-
maßnahmen 
außerhalb der 
Ausbildungs-
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Wohin mit dem 
ersten Gehalt?

VORSTELLUNGSGESPRÄCH

Geschafft! Bei vielen Azubis und Berufsanfängern 
wandert in Kürze das erste eigene Gehalt aufs 
Konto. „Erfüll’ dir lang gehegte Wünsche, du 
hast doch jetzt monatliche Einnahmen“, mag 
bei dem einen oder anderen das Teufelchen 
ins Ohr flüstern. „Warte!“, erwidert das En-
gelchen von der anderen Seite. „Zum Er-
wachsenwerden gehört es auch, sich mit 
Dingen wie Sparen, Vermögensaufbau 
und Altersvorsorge zu beschäftigen.“ 

„Zinsen gibt’s ja quasi nicht mehr – 
Sparen lohnt sich nicht!“
Sparen ist der erste Schritt zum 
gezielten Vermögensaufbau und 
für größere Anschaffungen. Dabei 
kommt es gar nicht mal darauf 
an, wie hoch die angelegte 
Summe oder auch die Zinsen 
sind. Entscheidend ist, sich   
anzugewöhnen, regelmäßig 
einen kleinen Teil des Gehalts 
zur Seite zu legen.

„Ich verdiene eh so wenig – 
davon jetzt auch noch etwas zurücklegen?“ 
Schon ab fünf Euro pro Monat lässt sich eine Menge errei-
chen. Beispiel Wohn-Riester, mit  dem es keine monatliche 
Rentenzahlung in ferner Zukunft, aber günstige Immobili-
enkredite gibt: Gerade Geringverdiener können sich auch 
mit kleinen Beiträgen die staatliche Förderung sichern. Es 
genügen bereits 60 Euro im Jahr, um die volle staatliche Zu-
lage von 154 Euro zu erhalten. Wer unter 25 Jahre ist, erhält 
zusätzlich einen einmaligen Bonus von 200 Euro vom Staat. 

„Bis zur Rente ist noch viel Zeit ...“
Und das ist ja auch gut so. Wer spät anfängt, vorzusorgen, 
muss viel mehr auf einmal zurücklegen, um auf   attraktive 
Beträge zu kommen. Außerdem gibt es auch vorher gute 
Gründe fürs Sparen: Wer davon träumt, einmal in den eige-
nen vier Wänden zu leben, sollte frühzeitig beginnen, Eigen-
kapital aufzubauen. 

„Vermögenswirksame Leistungen & Co. –
das ist doch alles furchtbar kompliziert?!?“ 
Nein, dahinter steht ein simples Prinzip: Viele Arbeitgeber 
zahlen Auszubildenden zusätzlich zum Lohn vermögens-
wirksame Leistungen. Die können monatlich immerhin zwi-
schen sechs und 40 Euro betragen. Ob und in welcher Höhe 
gezahlt wird, richtet sich nach dem Tarifvertrag oder einer in-
dividuellen Vereinbarung. In jedem  Fall gilt: Das Geld fließt 
nicht aufs Gehaltskonto, sondern in einen Sparvertrag, den 
der Azubi abschließt. Unter Umständen können Berufsstar-
ter darüber hinaus auch die Arbeitnehmer-Sparzulage vom 
Staat erhalten (max. 43 Euro pro Jahr). n
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Klappenbroschur
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Buchtipp
Wenn sich die Welt im Wandel 
befindet, ist richtiges Benehmen 
wichtiger denn je, um nicht 
anzuecken, seine Ziele zu erreichen 
und privaten wie beruflichen Erfolg 
zu haben. Gute Umgangsformen sind 
wieder „in“ und machen ein gelunge-
nes Zusammenleben erst möglich. 
Denn sie helfen in unbekannten 
Situationen weiter und erleichtern 
auch den Umgang mit sozialen 
Netzwerken und modernen Medien.
Die Kompakt-Ausgabe des 
Taschen-Knigge ist handlich und 
passt in jede Jackentasche. Der 
perfekte Auftritt – aktuell und immer 
dabei!

Wir verlosen 3 x 1 Taschenbuch

verlosung@ausbildungsjournal.de
Die Gewinner werden schriftlich benachrichtigt. Viel Glück!
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Mediengestalter
Digital & Print
System-
administrator

Bewirb dich
jetzt für eine 
Ausbildung!

Wir suchen

DICH!

Praktikums-
stellen: 
• Social Media 
• Online (eContent)
• Mediengestaltung
 (Print/Online) 

Schriftliche Bewerbungen mit Lichtbild
sendest du an: Lausitzer Verlagsanstalt
 Töpferstraße 5 . 02625 Bautzen
 Tel. 03591 529380 . Fax 03591 529382
 kontakt@lausitzerverlagsanstalt.de
 www.lausitzerverlagsanstalt.de

Stadler – wir bauen Züge für die Zukunft. 

Rund 1.200 MitarbeiterInnen an drei Standorten in 
Berlin und Brandenburg bilden das Team der
Stadler Pankow GmbH. Mit Engagement und 
Begeisterung sowie dem erforderlichen Knowhow 
entwickeln und bauen wir Züge für die Zukunft. Wir 
setzen neue Ideen um – ganz im Sinne unserer 
Kunden. 

Du hast deinen Schulabschluss bereits in der 
Tasche? Starte deine Ausbildung bei uns! 

Wir bieten eine interessante und professionelle 
Ausbildung zum: 

      +  Elektroniker für Betriebstechnik (w/m) 
      +  Industriemechaniker (w/m) 
      +  Technischen Produktdesigner (w/m) 

Unseren Auszubildenden bieten wir die Möglichkeit, 
direkt an unseren Schienenfahrzeugen in einem 
spannenden und praxisnahen Umfeld in das 
Berufsleben einzusteigen.  

Bei der Stadler Pankow GmbH erwartet Dich ein 
zukunftsorientiertes, innovatives Unternehmen. Der 
erste Schritt zu Deiner Ausbildung ist eine 
aussagekräftige Bewerbung. Bei uns zählt nicht nur 
das beste Zeugnis, wir suchen motivierte Bewerber, 
die Eigeninitiative, Lernbereitschaft und Teamfähigkeit 
mitbringen. 

STARTE
DEINE KARRIERE! BEI STADLER.

Von Anfang an hat Stadler einen besonderen Anspruch an Mobilität. Deshalb 
bauen wir Schienenfahrzeuge, die schon heute ein gutes Stück Zukunft 
verkörpern. Züge, die unseren Kunden und deren Fahrgästen maximale 
Sicherheit und Zuverlässigkeit und einen hohen Reisekomfort bieten. Steige 
ein in das Team Stadler! Werde ein wichtiger Teil unseres dynamischen und 
innovativen Unternehmens!

www.stadlerrail.com
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Du suchst 
… einen Ausbildungsplatz 
     abwechslungsreich 
     praxisnah 
     mit besten Job-Perspektiven 

    Dann bist du bei uns richtig.  
 

Wir bieten dir  

» eine angemessene Ausbildungsvergütung 
   nach Tarif  
» 27 Tage Urlaub  
» einen festen Ansprechpartner, der dich  
   unterstützt, dein Ausbildungsziel zu 
   erreichen  
» Übernahmegarantie  
   bei Notendurchschnitt bis 3,0  

Ausbildung zur/zum staatlich anerkannten Altenpfleger/in 

In deiner Ausbildung zum/zur Altenpfleger/in lernst du Menschen 

betreuen und pflegen. Du unterstützt sie im Alltag. Du berätst sie, 

motivierst sie. Und du übernimmst pflegerisch-medizinische  

Aufgaben. Wenn du deine theoretische Ausbildung bei unserem 

Schulpartner WBS absolvierst, zahlst du für die theoretische 

Ausbildung - nix. Interesse? Sende deine Bewerbung an 

kerstin.kilian@awo-in-sachsen.de 

Wir freuen uns auf dich. 
 

www.awo-in-sachsen.de 

?

DU HAST 
DIE WAHL!

POLIZEI 
SACHSEN-ANHALTANHALT

DU HAST DIE WAHL!

NUTZE DEINE CHANCE 
UND BEWIRB DICH 

AUSBILDUNG 
              ODER STUDIUM 

DEINE ZUKUNFT BEI DER POLIZEI…
Du möchtest Polizeibeamtin oder Polizeibeamter im Land 
Sachsen-Anhalt werden? Dann informiere Dich über die 
vielfältigen und interessanten Aufgaben und Einsatz-
bereiche der Polizei.
Dabei wirst Du feststellen, dass der Polizeiberuf sehr ab-
wechslungsreich und zugleich heraus fordernd ist, denn 
Polizeibeamte übernehmen in besonderer Weise Verant-
wortung für die demokratische und rechtsstaatliche Ord-
nung und damit für das sichere Miteinander.
Um diese Aufgaben im Polizeialltag bewältigen zu 
 können, werden Dir in Ausbildung und Studium ein 
umfangreiches Fachwissen und die „handwerklichen“ 
Fähig keiten vermittelt. Zuvor ist es aber erforderlich, sich 
 einem Eignungsauswahlverfahren zu stellen. In diesem 
Verfahren wird festgestellt, ob der Bewerber für diesen 
anspruchsvollen Beruf geeignet ist.
Nach einer guten Ausbildung oder erfolgreich abgeschlos-
senem Studium wartet ein breites Aufgaben spektrum in 
den vielschichtigen Bereichen der Schutz- bzw. Kriminal-
polizei, indem Du Dich verwirklichen kannst.
Dazu bietet Dir das Land Sachsen-Anhalt als Arbeitgeber 
einen sicheren Arbeitsplatz mit solidem Einkommen, Heil-
fürsorge und vieles mehr. Für weitere Informationen steht 
Dir das Team der Berufsinformation gern zur Verfügung. 

Infos unter: www.polizei.sachsen-anhalt.deQuelle Fotos: fotalia



 Wir sagen

DANKE!
 für die Schaffung von Lehrstellen
 in Sachsen, Brandenburg und Thüringen.

Information/Kontakt: Telefon +49 3591 529380

Elektro-
E l e k t r o - u n d S o l a r s t r o m a n l a g e n A r n s d o r f

HANTZSCHE GmbH

Senioren- und Pflegeheim 
Niederoderwitz

Fachklinikum Brandenburg

Elektroanlagenbau

EAB


